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Einleitung        

 

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,  

wir freuen uns, Ihnen den Qualitätsbericht der Roland Klinik in Bremen für das Berichtsjahr 
2018 vorzulegen. Sie erhalten hier Informationen über die Behandlungsleistungen der 
Roland Klinik, strukturelle Rahmenbedingungen und Qualitätsergebnisse des Jahres 2018. 

Wir möchten Ihnen, wie auch schon in den vorangegangenen strukturierten 
Qualitätsberichten, aufzeigen, welchen Qualitätsanspruch wir an uns und unsere Arbeit 
stellen. Bevor wir Ihnen Zahlen und Fakten unserer Klinik präsentieren, erhalten Sie 
vorweg einen kurzen Überblick über unseren Standort im Naherholungsgebiet der Bremer 
Neustadt und unsere Behandlungsschwerpunkte.  

Die ROLAND KLINIK liegt direkt am Werdersee der Bremer Neustadt und ist seit 1971 
eine gemeinnützige GmbH in privater Trägerschaft. Unser Haus ist im 
Landeskrankenhausplan des Bundeslandes Bremen ausgewiesen und hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einem Kompetenzzentrum für den Bewegungsapparat mit den 
folgenden Kliniken entwickelt:  

 

• Zentrum für Hand- und Rekonstruktive Chirurgie  

• Zentrum für Endoprothetik, Fußchirurgie, Kinder- und Allgemeine Orthopädie   

• Zentrum für Schulterchirurgie, Arthroskopische Chirurgie und Sporttraumatologie 

• Wirbelsäulenzentrum 

 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht der Patient, dessen Zufriedenheit und Gesundheit 
unser Ziel ist. Im Rahmen unserer Leistungskompetenz versorgen wir Patienten aus 
Bremen und dem Bremer Umland. Durch unsere hohe Spezialisierung nimmt die 
überregionale Nachfrage kontinuierlich zu. Um unseren Patienten wieder zu mehr 
Lebensqualität zu verhelfen, setzen wir neben fachlich-medizinischer Kompetenz auf 
modernste Diagnose- und Therapieverfahren - sowohl stationär als auch ambulant.  

Wünschen Sie weitere Informationen über unsere Klinik, besuchen Sie uns auf unserer 
Homepage oder fragen Sie uns direkt unter: info@roland-klinik.de.  

Wir bedanken uns für Ihr Interesse an unserem strukturierten Qualitätsbericht 2018.      

 

Ihre Roland Klinik 

                                   

Petra Wehrmann                                            Dr. med. Hans-Joachim Bauer 
Geschäftsführung                                              Geschäftsführung/Ärztlicher Direktor 
                                                           Chefarzt Hand- und Rekonstruktive Chirurgie 
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Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 

Name Frau Simone Schöttmer 
Position Qualitätsmanagement 
Telefon 0421 / 8778 - 146 
Fax 0421 / 8778 - 267 
E-Mail sschoettmer@roland-klinik.de 

 

 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht 
verantwortliche Person 

Name Frau Petra Wehrmann 
Position Geschäftsleitung 
Telefon. 0421 / 8778 - 262 
Fax 0421 / 8778 - 267 
E-Mail geschaeftsleitung@roland-klinik.de 

 

 

Weiterführende Links 

URL zur Homepage http://www.roland-klinik.de 
URL für weitere 
Informationen 

https://www.facebook.com/rolandklinik/?rf=662764397123758 

Weitere Links 
◦ https://www.facebook.com/rolandklinik/?rf=662764397123758 

( Die Roland Klinik auf Facebook, Aktuelles aus der Klinik 
und Bewertungen ) 

◦ http://www.klinikbewertungen.de ( Erfahrungsberichte von 
Patienten ) 

◦ http://www.freieklinikenbremen.de ( Verbund der 
freigemeinnützigen Kliniken im Land Bremen ) 

◦ http://www.bremer-krankenhausspiegel.de ( Klinikprofil, 
Qualitätsergebnisse und Ergebnisse von 
Patientenbefragungen im Bremer und Bremerhavener 
Vergleich ) 
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

I. Angaben zum Krankenhaus 

Name Roland Klinik gGmbH 
Institutionskennzeichen 260400106 
Standortnummer 00 
Hausanschrift Niedersachsendamm 72-74 

28201 Bremen 
Postfach 610360 

28201 Bremen 
Internet http://www.roland-klinik.de 

Ärztliche Leitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 
Dr. med. Hans-
Joachim Bauer 

Chefarzt 
Handchirurgie 

0421 / 8778 - 293 0421 / 8778 - 108 handchirurgie@roland-
klinik.de 

Pflegedienstleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Herr Jens 
Bergmann 

Pflegedirektor 0421 / 8778 - 400 0421 / 8778 - 270 jbergmann@roland-
klinik.de 

Verwaltungsleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Frau Alexandra 
Schumann 

Verwaltungsdirektorin 0421 / 8778 - 261 0421 / 8778 - 267 aschumann@roland-
klinik.de 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Name Roland Klinik gemeinnützige GmbH 
Art freigemeinnützig 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus? trifft nicht zu 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

trifft nicht zu / entfällt 
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP04 Atemgymnastik/-therapie  
MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik für stationäre Patienten und 

externe Selbsthilfegruppen 
MP14 Diät- und Ernährungsberatung Die Küchenleitung ist 

ausgebildeter Diätassistent. Alle 
Köche sind zur Diät-und 
Ernährungsberatung geschult. 

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Koordination erfolgt über den 
Sozialdienst und die Pflege 

MP24 Manuelle Lymphdrainage  
MP26 Medizinische Fußpflege auf Wunsch Termin vereinbar mit 

externem Dienstleister 
MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie nur Chiropraktik / Manualtherapie 
MP30 Pädagogisches Leistungsangebot Unterricht kann auf Wunsch 

vermittelt werden 
MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie nur Physikalische Therapie 
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie 
Das Haus verfügt über einen 
eigenen Milon Zirkel 

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse Gangschule 
MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst 
 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik  
MP37 Schmerztherapie/-management Zertifiziertes Krankenhaus nach 

der S3 Leitlinie "Behandlung 
akuter perioperativer und 
posttraumatischer Schmerzen" 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 
Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen 

 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie  
MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Sturzprophylaxe, 

Dekubitusmanagement, 
Wundmanagement, 
Entlassungsmanagement, 
Painnurse 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik  
MP48 Wärme- und Kälteanwendungen  
MP51 Wundmanagement Das Haus verfügt über zwei 

ausgebildete Wundexperten. 
MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen z. B. Bundesverband 

kleinwüchsige Menschen und ihre 
Familien. Kontakte werden über 
den Sozialdienst oder direkt durch 
Therapeuten vermittelt. 

MP61 Redressionstherapie  
MP63 Sozialdienst Schnittstelle zwischen der 

stationären Versorgung und der 
weiteren Versorgung, umfassende 
Informationen über Leistungen der 
Krankenkassen, der Pflege- oder 
der Rentenversicherung, 
Beantragung und Organisation der 
Rehabilitationsmaßnahmen, 
Vermittlung von ambulanten 
Pflegediensten,etc. 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Patientenveranstaltungen und 
Informations- und 
Fortbildungsangebote für 
niedergelassene Ärzte 

MP68 Zusammenarbeit mit stationären 
Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 
Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege 

Koordination über Sozialdienst 
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben URL Kommentar / 
Erläuterung 

NM01 Gemeinschafts- oder 
Aufenthaltsraum 

  Alle Stationen haben 
Aufenthaltszonen mit 
Sitzgelegenheiten und 
einem Service Point. 
Der Eingang ist mit 
einer Verweilzone 
ausgestattet. 
Zusätzlich gibt es 
einen Aufenthaltsraum 
"Wangerooge" im 
Hauptgebäude mit 
herrlichem Blick auf 
den Werdersee. Das 
Cafe Ventó befindet 
sich im 
Nachbargebäude. 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle 

  Wahlleistung 

NM05 Mutter-Kind-Zimmer    
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 
  teilweise 

kostenpflichtig 
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle 
  Wahlleistung 

NM14 Fernsehgerät am Bett/im 
Zimmer 

3,00 EUR pro Tag 
(max) 

 Kopfhörer einmalig 
2,00€. Enthalten in der 
Multimediaeinheit. Bei 
Wahlleistung 
kostenfrei 

NM15 Internetanschluss am Bett/im 
Zimmer 

3,00 EUR pro Tag 
(max) 

 Enthalten in 
derMultimediaeinheit. 
Bei Wahlleistung 
kostenfrei. W-Lan in 
Raum Wangerooge 

NM17 Rundfunkempfang am Bett 3,00 EUR pro Tag 
(max) 

 Kopfhörer einmalig 
2,00€. Enthalten in 
Multimediaeinheit. Bei 
Wahlleistung 
kostenfrei. 

NM18 Telefon am Bett 3,00 EUR pro Tag 
(max) ins deutsche 
Festnetz 
0,00 EUR pro 
Minute ins deutsche 
Festnetz 
0,00 EUR bei 
eingehenden 
Anrufen 

 Enthalten in 
Multimediaeinheit. Bei 
Wahlleistung 
kostenfrei, einmalig 2€ 
für Kopfhörer 

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im 
Zimmer 

  Wertfächer sind auf 
allen Stationen 
vorhanden 

NM30 Klinikeigene Parkplätze für 
Besucher und Besucherinnen 
sowie Patienten und 
Patientinnen 

1,00 EUR pro 
Stunde (max) 
5,00 EUR pro Tag 

 45 Minuten freies 
Parken, Die erste 
Stunde kostet 1€, 
danach 50Cent pro 30 
Minuten 
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben URL Kommentar / 
Erläuterung 

NM36 Schwimmbad/Bewegungsbad   für stationäre 
Patienten und externe 
Selbsthilfegruppen 

NM40 Empfangs- und Begleitdienst 
für Patienten und Patientinnen 
sowie Besucher und 
Besucherinnen durch 
ehrenamtliche Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen 

  durch Mitarbeiter im 
freiwilligen sozialen 
Jahr 

NM42 Seelsorge   Montag, Mittwoch und 
Freitag ist die 
Seelsorge im Haus. 
Eine seelsorgerische 
Betreuung kann 
vermittelt werden. In 
der Klinik finden 
regelmäßig 
evangelische und 
katholische 
Gottesdienste statt. 
Ebenso bieten wir 
Kontaktadressen und 
Ansprechpartner 
anderer Religionen an. 

NM49 Informationsveranstaltungen 
für Patienten und Patientinnen 

  Fachabteilungen 
stellen das 
Behandlungsspektrum 
und 
Behandlungstechniken 
der Klinik vor. 
Fortbildungsangebote 
fürPatienten, 
Interssierte und 
niedergelassene Ärzte 

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen 

  Die Vermittlung erfolgt 
über den Soziadienst 
sowie durch 
Therapeuten und 
Ärzte. 

NM65 Hotelleistungen   Handtuch und 
Bademantelservice bei 
Wahlleistung, 
Wäscheservice gegen 
Gebühr 

NM66 Berücksichtigung von 
besonderen 
Ernährungsgewohnheiten (im 
Sinne von Kultursensibilität) 

muslimische 
vegane Kost auf 
Wunsch, tgl. ein 
vegetarisches 
Gericht zur 
Auswahl; . 
Sonderkostformen 
werden durch einen 
Diätkoch 
sichergestellt. 

 nach Absprache 
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A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 

BF04 BF04  
BF05 BF05 Wir bieten personelle Begleitung 

an. Aufnahme von Begleitperson 
möglich 

BF06 BF06 teilweise 
BF07 BF07 teilweise 
BF08 BF08  
BF09 BF09  
BF10 BF10  
BF11 BF11 durch Mitarbeiter im freiwilligen 

sozialen Jahr und ehrenamtliche 
Mitarbeiter 

BF12 BF12 Auf Anfrage 
BF14 BF14  
BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder 

geistiger Behinderung 
Station zur Versorgung von 
Patienten mit kognitiven 
Einschränkungen, Orthopädisches 
Zentrum für Altersmedizin 

BF16 BF16 Aufnahme von Begleitperson 
möglich 

BF17 BF17  
BF18 BF18  
BF19 BF19  
BF20 BF20  
BF21 BF21  
BF22 BF22  
BF24 BF24  
BF25 BF25 bei Bedarf nutzen wir den 

Dolmetscherdienst Bremen 
BF26 BF26  
BF29 BF29 Hausordung, Aufklärungsbögen, 

ausgewählte Informationschreiben 
liegen mehrsprachig vor. 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 
ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten 

Kommentar / Erläuterung 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und 
Universitäten 

Prof. Dr. Skripitz; Universität 
Rostock 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 
Universitäten 

gemeinsame Studien 

FL09 Doktorandenbetreuung Prof. Dr. Skripitz 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung 

HB03 HB03 Es gibt Kooperationen mit 
Ausbildungsstätten für 
Physiotherapeuten im Rahmen der 
praktischen Ausbildung 
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A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

Anzahl der Betten 146 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle 

Vollstationäre Fallzahl 5453 
Teilstationäre Fallzahl 0 
Ambulante Fallzahl 8551 
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A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 43,66  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

41,66  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

2  

Ambulante Versorgung 4,7  
Stationäre Versorgung 38,96  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 33,36  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

31,36  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

2  

Ambulante Versorgung 4,7  
Stationäre Versorgung 28,66  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl Vollkräfte 11,4  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,4  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

2  

Ambulante Versorgung 2  
Stationäre Versorgung 9,4  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 10,4  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

8,4  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

2  

Ambulante Versorgung 2  
Stationäre Versorgung 8,4  
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A-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 80  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

80  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 3  
Stationäre Versorgung 77  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 31  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

31  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 3  
Stationäre Versorgung 28  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 3  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 3  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 1  
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davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 1  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Entbindungspfleger und Hebammen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0  
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger 

Beleghebammen und 
Belegentbindungspfleger 

0  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 2  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 2  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 2  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 2  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 13,5  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

13,5  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 9  
Stationäre Versorgung 4,5  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 8  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

8  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 4  
Stationäre Versorgung 4  
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Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal 

38,50 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Klinische Neuropsychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Psychologische Psychotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Kinder Jugendpsychotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Ergotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Physiotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

Sozialpädagogen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Spezielles therapeutisches Personal SP04 (SP04) 

Anzahl Vollkräfte 1 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1 

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0 

Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 1 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal SP21 (SP21) 

Anzahl Vollkräfte 8,7 
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

7,7 

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1 

Ambulante Versorgung 0,2 
Stationäre Versorgung 8,5 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal SP23 (SP23) 

Anzahl Vollkräfte 1 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0 

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1 

Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 1 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal SP25 (SP25) 

Anzahl Vollkräfte 1,53 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,53 

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0 

Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 1,53 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal SP28 (SP28) 

Anzahl Vollkräfte 1 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1 

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0 

Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 1 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal SP55 (SP55) 

Anzahl Vollkräfte 4 
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

4 

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0 

Ambulante Versorgung 0,5 
Stationäre Versorgung 3,5 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal SP56 (SP56) 

Anzahl Vollkräfte 3 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3 

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0 

Ambulante Versorgung 0,5 
Stationäre Versorgung 2,5 
Kommentar/ Erläuterung  
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Name Simone Schöttmer 
Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Leitung Qualitätsmanagement 

Telefon 0421 8778 146 
Fax 0421 8778 267 
E-Mail sschoettmer@roland-klinik.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche 

Geschäftsleitung, Verwaltung, Pflege, Ärzte, QM 

Tagungsfrequenz des 
Gremiums 

quartalsweise 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person für 
das klinische 
Risikomanagement 

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in 
Form eines Lenkungsgremiums bzw. 
einer Steuergruppe, die sich 
regelmäßig zum Thema 
Risikomanagement austauscht? 

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 
Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor 

Managementbewertung 
2019-05-14 
 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen 

 

RM03 Mitarbeiterbefragungen  
RM04 Klinisches Notfallmanagement Konzept Notfallmanagement, Fortbildungen 

zum Notfallmanagement, M&M Konferenzen, 
Prozessbeschreibung 
2019-04-25 
 

RM05 Schmerzmanagement Manual Schmerzmanagement, Leitlinie 
Schmerzmanagement und zugehörige 
Dokumnete 
2019-03-13 
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 

RM06 Sturzprophylaxe Expertenstandard Sturzprophylaxe in der 
Pflege mit zugehörigen internen Dokumenten 
2013-01-01 
 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

Pflegestandard Dekubitusprophylaxe und 
mitgeltende Dokumente in Anlehnung an den 
Expertenstandard des Deutschen Netzwerk 
für Qualitätsentwicklung in der Pflege 
2017-06-09 
 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen 

Dienstanweisung zur Fixierung von Patienten 
und mitgeltende Unterlagen 
2019-03-07 
 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten 

Prozessbeschreibung: Umgang mit defekten 
Medizingeräten und mitgeltende Dokumenten 
2019-06-21 
 

RM10 Strukturierte Durchführung von 
interdisziplinären Fallbesprechungen/-
konferenzen 

☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen 

☑ Pathologiebesprechungen 

☑ Qualitätszirkel 

 
RM12 Verwendung standardisierter 

Aufklärungsbögen 
 

RM13 Anwendung von standardisierten OP-
Checklisten 

 

RM14 Präoperative Zusammenfassung 
vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, OP-
Zeit und erwartetem Blutverlust 

Prä- OP Checkliste, 
2018-12-13 
 

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation 
notwendiger Befunde 

Prozessbeschreibung: Einschleusung in den 
ZOP 
2019-04-14 
 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Eingriffs- und Patientenverwechselungen 

Umsetzung der Empfehlung vom 
Aktionsbündnis für Patientensicherheit: 
Handlungsempfehlungen zur Vermeidung 
von Eingriffsverwechslungen in der Chirurgie 
2017-11-13 
 

RM17 Standards für Aufwachphase und 
postoperative Versorgung 

Manual Akutschmerztherapie, 
Nachbehandlungsschemata nach 
Prozeduren 
2019-03-13 
 

RM18 Entlassungsmanagement Prozessdarstellung Entlassungsmanagement 
2018-01-16 
 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem? 

☑ Ja 

Existiert ein Gremium, das die 
gemeldeten Ereignisse regelmäßig 
bewertet? 

☑ Ja 

Tagungsfrequenz monatlich 
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Umgesetzte 
Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur 
Verbesserung der Patientensicherheit 

Prozessoptimierung und Etablierung eines 
Schleusen PC zur Sicherstellung 
Patientenidentifikation, Unterlagen vollständig, 
bereit zur OP 

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang 
mit dem Fehlermeldesystem liegen vor 

2019-05-15 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen quartalsweise 
IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem 

Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen 
aus dem Fehlermeldesystem 

monatlich 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden 
Fehlermeldesystem 

☑ Ja 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig 
bewertet? 

☑ Ja 

Tagungsfrequenz monatlich 

Einrichtungsübergreifende Fehlermeldesysteme 

Nummer Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem 
EF03 EF03 
EF01 EF01 

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements 

A-12.3.1 Hygienepersonal 

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen 

1  

Hygienebeauftragte Ärzte 
und hygienebeauftragte 
Ärztinnen 

5  

Hygienefachkräfte (HFK) 1  
Hygienebeauftragte in der 
Pflege 

8  

Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet 

☑ Ja 

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission 

halbjährlich 

Vorsitzender der Hygienekommission 

Name Dr. Hans-Joachim Bauer 
Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Ärztlicher Direktor CA Handchirurgie 

Telefon 0421 8778 293 
Fax 0421 8778 108 
E-Mail  
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A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 

Kein Einsatz von zentralen Venenverweilkathetern? ☒ nein 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt 
vor? 

☑ ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Händedesinfektion ☑ ja 

Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit 
adäquatem Hautantiseptikum 

☑ ja 

Beachtung der Einwirkzeit ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch ☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Hygienekommission autorisiert? 

☑ ja 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer 
von zentralen Venenverweilkathetern liegt vor? 

☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Hygienekommission autorisiert? 

☑ ja 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ☑ ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage 
angepasst? 

☑ ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

☑ ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen 
Antibiotikaprophylaxe liegt vor? 

☑ ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ☑ ja 

Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu 
erwartenden Keimspektrums und der lokalen/regionalen 
Resistenzlage) 

☑ ja 

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

☑ ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten 
Patienten und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. 
anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand 
eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft? 

☑ ja 
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A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und 
Verbandwechsel liegt vor? 

☑ ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und 
nach dem Verbandwechsel) 

☑ ja 

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung 
aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile 
Einmalhandschuhe)) 

☑ ja 

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ☑ ja 

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ☑ ja 

Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei 
Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion 

☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Hygienekommission autorisiert? 

☑ ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen 
wurde für das Berichtsjahr erhoben? 

☑ Ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 20 ml/Patiententag 
Ist eine Intensivstation vorhanden? ☒ Nein 

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt 
auch stationsbezogen? 

☑ ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)
? 

☑

 
ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten 
und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen 
mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

☑

 
ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen? 

☑

 
ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patienten und Patientinnen? 

☑

 
ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 

Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung 
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Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-
Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für 
Surveillance von nosokomialen 
Infektionen 

☑ HAND-KISS 

☑ OP-KISS 

 

 

HM03 Teilnahme an anderen 
regionalen, nationalen oder 
internationalen Netzwerken zur 
Prävention von nosokomialen 
Infektionen 

MRE Netzwerk Bremen  

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) 
„Aktion Saubere Hände“ (ASH) 

Zertifikat Bronze  

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation 
von Medizinprodukten 

  

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen 

  

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes 
Lob- und Beschwerdemanagement 
eingeführt. 

☑ ja  

Im Krankenhaus existiert ein 
schriftliches, verbindliches Konzept 
zum Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung) 

☑ ja  

Das Beschwerdemanagement regelt 
den Umgang mit mündlichen 
Beschwerden 

☑ ja  

Das Beschwerdemanagement regelt 
den Umgang mit schriftlichen 
Beschwerden 

☑ ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an 
die Beschwerdeführer oder 
Beschwerdeführerinnen sind 
schriftlich definiert 

☑ ja  

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit 
definierten Verantwortlichkeiten und 
Aufgaben ist benannt 

☑ Ja  

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt 

☑ Ja  

Anonyme Eingabemöglichkeiten 
existieren 

☑ ja  
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Patientenbefragungen ☑ ja  

Einweiserbefragungen ☑ ja  

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement 

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Frau Simone 
Schöttmer 

Qualitätsmanagement 0421 8778 146 0421 8778 267 sschoettmer@roland-
klinik.de 

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin 

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Frau Sonja Schenk Patientenfürsprecherin 0421 8778 389  sschenk@rolnd-
klinik.de 

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen 
Medikationsprozesses mit dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für 
Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung 
für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler 
Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen 
Ansatz gelebt wird. 

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe 
oder ein zentrales Gremium, die oder 
das sich regelmäßig zum Thema 
Arzneimitteltherapiesicherheit 
austauscht? 

ja – Arzneimittelkomission 

A-12.5.2 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person für die 
Arzneimitteltherapiesicherheit 

eigenständige Position für Arzneimitteltherapiesicherheit 

Name Dr. Hans-Joachim Bauer 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor / Chefarzt Handchirurgie 
Telefon 0421 8778 293 
Fax 0421 8778 108 
E-Mail hbauer@roland-klinik.de 

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

Anzahl Apotheker 0 
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 0 
Kommentar/ Erläuterung Versorgung durch externe 

Apotheke 

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden 
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mit Fokus auf den typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären 
Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des Medikationsprozesses im 
stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. 
Die im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, 
z. B. besondere EDV-Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie 
Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. Konzepte zur 
Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur 
Vermeidung von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das 
Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt, 
bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat. 

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 
AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter zu AMTS bezogenen Themen 
 

AS02 Vorhandensein adressatengerechter und 
themenspezifischer Informationsmaterialien 
für Patientinnen und Patienten zur ATMS z. 
B. für chronische Erkrankungen, für 
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder 

 

AS04 Elektronische Unterstützung des Aufnahme- 
und Anamnese-Prozesses (z. B. Einlesen 
von Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske für Arzneimittel oder 
Anamneseinformationen) 

 

AS05 Prozessbeschreibung für einen optimalen 
Medikationsprozess (z. B. 
Arzneimittelanamnese – Verordnung – 
Patienteninformation – Arzneimittelabgabe –
Arzneimittelanwendung – Dokumentation – 
Therapieüberwachung – Ergebnisbewertung) 

Versorgung der Patienten mit Medikamenten 
 

AS06 SOP zur guten Verordnungspraxis Patientenmedikation Manual 
Akutschmerztherapie Dienstanweisung zum 
Umgang mit Betäubungsmitteln 
 

AS07 Möglichkeit einer elektronischen Verordnung, 
d. h. strukturierte Eingabe von Wirkstoff (oder 
Präparatename), Form, Dosis, Dosisfrequenz 
(z. B. im KIS, in einer Verordnungssoftware) 

 

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer 
elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme (z. B. Lauer-
Taxe, ifap klinikCenter, Gelbe Liste, Fachinfo-
Service) 

 

AS11 Elektronische Dokumentation der 
Verabreichung von Arzneimitteln 

 

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern 

☑ Fallbesprechungen 

☑ Maßnahmen zur Vermeidung von 

Arzneimittelverwechslung 

☑ Teilnahme an einem einrichtungsüber-

greifenden Fehlermeldesystem (siehe Kap. 
12.2.3.2) 
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung einer 
lückenlosen Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung 

☑ Aushändigung von arzneimittelbezogenen 

Informationen für die Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des Patienten im 
Rahmen eines (ggf. vorläufigen) 
Entlassbriefs 

☑ Aushändigung von Patienteninformationen 

zur Umsetzung von Therapieempfehlungen 

☑ Aushändigung des Medikationsplans 

☑ bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe oder 

Ausstellung von Entlassrezepten 
 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h Kommentar / Erläuterung 

AA15 Gerät zur 
Lungenersatztherapie/ -
unterstützung 

 Ja NIV unterstützende 
Maskenbeatmung 

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, NLG, 
VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potentiale im Nervensystem, 
die durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden 

Nein  

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahren 

Gerät zur Gewebezerstörung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

Ja  
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen 

B-[1].1 Zentrum für Hand- und Rekonstruktive Chirurgie 

Name der 
Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Zentrum für Hand- und Rekonstruktive Chirurgie 

Fachabteilungsschlüssel 1551 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Dr. Hans-Joachim Bauer 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor und Chefarzt im Zentrum 

für Hand- und Rekonstruktive Chirurgie 
Telefon 0421 / 8778 - 293 
Fax 0421 / 8778 - 108 
E-Mail handchirurgie@roland-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Niedersachsendamm 72-74 
PLZ / Ort 28201 Bremen 
URL  

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärzten und Ärztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
135c SGB V 

Keine 
Zielvereinbarung 
getroffen 

Kommentar/Erläuterung  
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VC00 Replantationen  
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  
VC30 Septische Knochenchirurgie  
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  
VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Ellenbogens und des Unterarmes 
 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  
VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen  
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  
VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe  
VC58 Spezialsprechstunde BG-Sprechstunde 
VC63 Amputationschirurgie  
VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie  
VC66 Arthroskopische Operationen  
VC69 Verbrennungschirurgie  
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der 

Unterhaut 
 

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 
Haut und Unterhaut 

 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen 
Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 
erworbenen Erkrankungen 

 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis 

und der Sehnen 
 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 
Chondropathien 

 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 
Bewegungsorgane 

 

VO13 Spezialsprechstunde  
VO16 Handchirurgie  
VO17 Rheumachirurgie  
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  
VR02 Native Sonographie  

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung 

keine Angaben 

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 1329 
Teilstationäre Fallzahl 0 
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B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M72.0 203 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur] 
M18.1 156 Sonstige primäre Rhizarthrose 
M65.1 93 Sonstige infektiöse (Teno-)Synovitis 
S52.5 67 Distale Fraktur des Radius 
L03.0 59 Phlegmone an Fingern und Zehen 
M19.2 56 Sonstige sekundäre Arthrose 
S62.6 55 Fraktur eines sonstigen Fingers 
L03.1 49 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten 
G56.0 44 Karpaltunnel-Syndrom 
M00.9 37 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet 
M89.0 36 Neurodystrophie [Algodystrophie] 
M84.1 26 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose] 
S66.1 26 Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand 
S66.3 26 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand 
M15.2 22 Bouchard-Knoten (mit Arthropathie) 
S64.4 20 Verletzung der Nn. digitales sonstiger Finger 
M19.1 19 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke 
S62.0 19 Fraktur des Os scaphoideum der Hand 
S63.3 19 Traumatische Ruptur von Bändern des Handgelenkes und der Handwurzel 
S68.1 19 Traumatische Amputation eines sonstigen einzelnen Fingers (komplett) 

(partiell) 
S65.5 16 Verletzung eines oder mehrerer Blutgefäße sonstiger Finger 
S61.8 14 Offene Wunde sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand 
S68.0 13 Traumatische Amputation des Daumens (komplett) (partiell) 
M24.5 12 Gelenkkontraktur 
S68.2 12 Isolierte traumatische Amputation von zwei oder mehr Fingern (komplett) 

(partiell) 
D16.1 10 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kurze 

Knochen der oberen Extremität 
S64.3 10 Verletzung der Nn. digitales des Daumens 
M19.0 9 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke 
M96.0 9 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese 
S66.2 9 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand 
M66.2 7 Spontanruptur von Strecksehnen 
S61.0 7 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des Nagels 
S62.3 7 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens 
M25.8 6 Sonstige näher bezeichnete Gelenkkrankheiten 
M65.9 6 Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet 
M19.8 5 Sonstige näher bezeichnete Arthrose 
M67.4 5 Ganglion 
M86.1 5 Sonstige akute Osteomyelitis 
M86.2 5 Subakute Osteomyelitis 
M86.6 5 Sonstige chronische Osteomyelitis 
G56.2 4 Läsion des N. ulnaris 
M15.1 4 Heberden-Knoten (mit Arthropathie) 
M25.5 4 Gelenkschmerz 
M84.0 4 Frakturheilung in Fehlstellung 
S62.2 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens 
S63.1 4 Luxation eines Fingers 
M24.2 \< 4 Krankheiten der Bänder 
M25.6 \< 4 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert 
M65.8 \< 4 Sonstige Synovitis und Tenosynovitis 



 Roland-Klinik gemeinnützige GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 34 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M79.5 \< 4 Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe 
S51.8 \< 4 Offene Wunde sonstiger Teile des Unterarmes 
S54.2 \< 4 Verletzung des N. radialis in Höhe des Unterarmes 
S62.5 \< 4 Fraktur des Daumens 
S63.4 \< 4 Traumatische Ruptur von Bändern der Finger im Metakarpophalangeal- und 

Interphalangealgelenk 
S64.0 \< 4 Verletzung des N. ulnaris in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
D21.1 \< 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere 

Weichteilgewebe der oberen Extremität, einschließlich Schulter 
M66.3 \< 4 Spontanruptur von Beugesehnen 
M79.6 \< 4 Schmerzen in den Extremitäten 
S54.1 \< 4 Verletzung des N. medianus in Höhe des Unterarmes 
S55.0 \< 4 Verletzung der A. ulnaris in Höhe des Unterarmes 
S63.0 \< 4 Luxation des Handgelenkes 
S64.2 \< 4 Verletzung des N. radialis in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
S65.4 \< 4 Verletzung eines oder mehrerer Blutgefäße des Daumens 
S66.0 \< 4 Verletzung der langen Beugemuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe 

des Handgelenkes und der Hand 
S68.3 \< 4 Kombinierte traumatische Amputation (von Teilen) eines oder mehrerer 

Finger mit anderen Teilen des Handgelenkes und der Hand 
D16.0 \< 4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Skapula und 

lange Knochen der oberen Extremität 
D17.2 \< 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der 

Extremitäten 
D36.1 \< 4 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem 
D48.9 \< 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens, nicht näher 

bezeichnet 
L02.4 \< 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 
L90.5 \< 4 Narben und Fibrosen der Haut 
M06.9 \< 4 Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet 
M10.0 \< 4 Idiopathische Gicht 
M18.3 \< 4 Sonstige posttraumatische Rhizarthrose 
M20.0 \< 4 Deformität eines oder mehrerer Finger 
M24.6 \< 4 Ankylose eines Gelenkes 
M46.4 \< 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet 
M65.3 \< 4 Schnellender Finger 
M67.1 \< 4 Sonstige Sehnen- (Scheiden-) Kontraktur 
M67.9 \< 4 Krankheit der Synovialis und der Sehnen, nicht näher bezeichnet 
M84.2 \< 4 Verzögerte Frakturheilung 
M84.4 \< 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert 
M86.4 \< 4 Chronische Osteomyelitis mit Fistel 
R02.0 \< 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert 
R02.8 \< 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gangrän, anderenorts nicht 

klassifiziert 
S52.6 \< 4 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert 
S52.8 \< 4 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes 
S54.0 \< 4 Verletzung des N. ulnaris in Höhe des Unterarmes 
S55.1 \< 4 Verletzung der A. radialis in Höhe des Unterarmes 
S56.2 \< 4 Verletzung von sonstigen Beugemuskeln und -sehnen in Höhe des 

Unterarmes 
S56.4 \< 4 Verletzung von Streckmuskeln und -sehnen eines oder mehrerer sonstiger 

Finger in Höhe des Unterarmes 
S62.1 \< 4 Fraktur eines oder mehrerer sonstiger Handwurzelknochen 
S63.5 \< 4 Verstauchung und Zerrung des Handgelenkes 
S64.1 \< 4 Verletzung des N. medianus in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
S65.1 \< 4 Verletzung der A. radialis in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

S66.4 \< 4 Verletzung der kurzen Muskeln und Sehnen des Daumens in Höhe des 
Handgelenkes und der Hand 

T23.1 \< 4 Verbrennung 1. Grades des Handgelenkes und der Hand 
T23.2 \< 4 Verbrennung 2. Grades des Handgelenkes und der Hand 
T23.3 \< 4 Verbrennung 3. Grades des Handgelenkes und der Hand 
T81.0 \< 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-896.29 162 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Hand 

5-847.22 160 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 
autogenem Material und Sehnenaufhängung: Daumensattelgelenk 

5-782.6a 144 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens: Karpale 

5-983 142 Reoperation 
5-842.71 132 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Mehrere Finger 
5-896.19 94 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hand 
5-056.40 93 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 

chirurgisch 
5-984 87 Mikrochirurgische Technik 
5-782.aa 76 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Karpale 
5-840.41 60 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger 
5-896.09 60 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand 
5-794.k6 59 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 
5-044.4 52 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
5-840.44 52 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger 
5-040.3 51 Inzision von Nerven: Nerven Arm 
5-783.0d 51 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Becken 
5-844.25 51 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-840.37 42 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Sehnenscheiden 

Langfinger 
5-86a.00 41 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Zwei Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-040.4 39 Inzision von Nerven: Nerven Hand 
5-840.64 39 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger 
5-863.3 34 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation 
5-842.70 31 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger 
8-561.1 29 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 

physikalische Monotherapie 
5-784.0a 28 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Karpale 
5-790.1c 28 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-795.2c 28 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 

5-840.61 28 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger 
8-988.1 28 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Mindestens 7 bis höchstens 13 

Behandlungstage 
5-782.2a 27 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Karpale 
5-842.80 26 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

Arthrolyse: Ein Finger 
5-824.90 24 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Fingergelenkendoprothese: Eine Endoprothese 
5-86a.01 23 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Drei Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-784.1a 22 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Karpale 

5-786.0 22 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube 
5-849.1 21 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes 
5-898.3 21 Operationen am Nagelorgan: Naht am Nagelbett 
5-388.23 20 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Aa. digitales palmares 

communes 
5-795.1a 20 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Karpale 
5-786.1 18 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 
5-796.1c 17 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-840.42 15 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Daumen 
5-840.81 15 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Langfinger 
5-842.81 15 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

Arthrolyse: Mehrere Finger 
5-849.0 15 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions 
5-809.27 14 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Handgelenk n.n.bez. 
1-697.3 13 Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk 
5-780.8c 13 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Phalangen Hand 
5-844.23 13 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-849.5 13 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem 

Gewebe mit erweiterter Präparation 
5-388.2x 12 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Sonstige 
5-898.5 12 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total 
5-898.8 12 Operationen am Nagelorgan: Implantation eines Kunstnagels 
5-902.d9 12 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 

Dermisersatzmaterial, kleinflächig: Hand 
5-786.k 11 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte 
5-844.55 11 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-86a.02 11 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Vier Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-981 11 Versorgung bei Mehrfachverletzung 
5-840.84 10 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Langfinger 
5-846.4 10 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-863.5 10 Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation 
5-782.ac 9 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Phalangen Hand 
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5-784.0c 9 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Phalangen Hand 

5-787.k6 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal 
5-840.65 9 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen 
5-841.11 9 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum 
5-842.2 9 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, 

Hohlhand isoliert 
5-896.28 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterarm 

8-988.2 9 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Mindestens 14 bis höchstens 20 
Behandlungstage 

5-041.3 8 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 
Arm 

5-041.4 8 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 
Hand 

5-056.3 8 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm 
5-787.gc 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen 

Hand 
5-863.4 8 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation mit Haut- oder 

Muskelplastik 
9-984.7 8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
5-781.39 7 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Ulna distal 
5-808.6 7 Offen chirurgische Arthrodese: Handgelenk 
5-840.45 7 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Daumen 
5-840.62 7 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen 
5-903.19 7 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotationsplastik, 

kleinflächig: Hand 
5-044.3 6 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm 
5-046.4 6 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Hand 
5-840.63 6 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Handgelenk 
5-840.71 6 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen 

Langfinger 
5-846.3 6 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere, mit 

Spongiosaplastik 
5-849.4 6 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem 

Gewebe mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation 
5-892.29 6 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Hand 
5-896.18 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm 
8-988.0 6 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Bis zu 6 Behandlungstage 
5-782.2c 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Phalangen Hand 
5-786.2 5 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte 
5-787.3c 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Phalangen Hand 
5-790.1b 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-794.16 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius 
distal 

5-812.b 5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion des Discus triangularis 

5-840.43 5 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Handgelenk 
5-840.n1 5 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Beugesehnen 

Langfinger 
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5-841.62 5 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 
autogenem Material: Andere Bänder der Handwurzelgelenke 

5-844.75 5 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Interphalangealgelenk, einzeln 

5-845.11 5 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 
Beugesehnen Langfinger 

5-845.14 5 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 
Strecksehnen Langfinger 

5-782.26 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Radius distal 

5-782.29 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Ulna distal 

5-782.ab 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Metakarpale 

5-783.06 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Radius distal 

5-784.1c 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Phalangen Hand 

5-787.1a 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Karpale 
5-787.3b 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metakarpale 
5-800.a8 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Radiokarpalgelenk 
5-811.27 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Handgelenk n.n.bez. 
5-840.38 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Sehnenscheiden 

Daumen 
5-840.51 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Beugesehnen Langfinger 
5-840.c5 4 Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen 

Daumen 
5-840.m4 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Strecksehnen 

Langfinger 
5-841.a2 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Andere Bänder 

der Handwurzelgelenke 
5-844.53 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-845.01 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Langfinger 
5-845.04 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Langfinger 
5-925.29 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 

Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Vollhaut: Hand 
9-984.8 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
5-388.24 \< 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis 
5-787.0c \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand 
5-787.36 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal 
5-790.2b \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale 
5-79b.1d \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Interphalangealgelenk 
5-840.54 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Langfinger 
5-840.e1 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Transplantation: Beugesehnen 

Langfinger 
5-841.44 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 
5-841.72 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 

autogenem Material und interligamentärer Fixation: Andere Bänder der 
Handwurzelgelenke 
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5-844.35 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk, 
einzeln 

5-845.00 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 
Beugesehnen Handgelenk 

5-846.6 \< 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, mehrere 
5-855.13 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Unterarm 
5-860.6 \< 4 Replantation obere Extremität: Replantation eines Fingers 
5-900.09 \< 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Hand 
5-901.0e \< 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und 

Knie 
5-901.17 \< 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Oberarm und 

Ellenbogen 
5-903.69 \< 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotationsplastik, 

großflächig: Hand 
8-212 \< 4 Quengelbehandlung 
8-915 \< 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie 
5-045.3 \< 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm 
5-045.4 \< 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
5-058.41 \< 4 Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Rekonstruktion 

mittels Nervenröhrchen (Nerven-Conduit): Nerven Hand 
5-388.20 \< 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. ulnaris 
5-780.1a \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Karpale 
5-780.4c \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Phalangen Hand 
5-780.7c \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Phalangen 

Hand 
5-781.96 \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie mit Achsenkorrektur: Radius distal 
5-782.a6 \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Radius distal 
5-787.2c \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Phalangen 

Hand 
5-787.3a \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Karpale 
5-787.gb \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Metakarpale 
5-796.0a \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Karpale 
5-796.2b \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Platte: Metakarpale 
5-79a.1a \< 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Handwurzelgelenk 
5-800.07 \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Handgelenk 

n.n.bez. 
5-824.8 \< 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Handgelenkendoprothese 
5-824.91 \< 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Fingergelenkendoprothese: Zwei Endoprothesen 
5-825.6 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 

oberen Extremität: Wechsel einer Fingergelenkendoprothese 
5-840.60 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.74 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen 

Langfinger 
5-840.85 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Daumen 
5-840.91 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Beugesehnen Langfinger 
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5-840.q0 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenotomie, offen chirurgisch: 
Beugesehnen Handgelenk 

5-841.14 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der 
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 

5-841.46 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der 
Interphalangealgelenke der Langfinger 

5-843.6 \< 4 Operationen an Muskeln der Hand: Naht 
5-844.15 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-844.20 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Handwurzelgelenk, einzeln 
5-844.56 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger 
5-844.57 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Interphalangealgelenk, mehrere, an mehreren Fingern 
5-844.76 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger 
5-845.02 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Daumen 
5-845.03 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Handgelenk 
5-845.05 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Daumen 
5-845.10 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Beugesehnen Handgelenk 
5-845.7 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-846.x \< 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Sonstige 
5-847.12 \< 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 

autogenem Material und Sehneninterposition: Daumensattelgelenk 
5-860.5 \< 4 Replantation obere Extremität: Replantation des Daumens 
5-892.49 \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines 

Medikamententrägers: Hand 
5-902.48 \< 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Unterarm 
5-903.49 \< 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig: Hand 
5-903.99 \< 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Hand 
5-905.19 \< 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler 

Lappen: Hand 
5-905.29 \< 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter 

Fernlappen: Hand 
5-907.29 \< 4 Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Hand 
5-916.29 \< 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: 

Hand 
5-916.79 \< 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Hand 
5-921.09 \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hand 

5-921.19 \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Hand 

8-85b \< 4 Anwendung von Blutegeln zur Sicherung des venösen Blutabstroms bei 
Lappenplastiken oder replantierten Gliedmaßenabschnitten 

5-048.4 \< 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation: 
Nerven Hand 

5-057.3 \< 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm 
5-381.2x \< 4 Endarteriektomie: Arterien Unterarm und Hand: Sonstige 
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5-388.22 \< 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Arcus palmaris 
superficialis 

5-388.x \< 4 Naht von Blutgefäßen: Sonstige 
5-780.3c \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Phalangen Hand 
5-780.4a \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Karpale 
5-780.4b \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Metakarpale 
5-780.5c \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Phalangen Hand 
5-780.6c \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen 

Hand 
5-780.76 \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Radius 

distal 
5-780.7b \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: 

Metakarpale 
5-780.8b \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Metakarpale 
5-781.2b \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: 

Metakarpale 
5-781.89 \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie: Ulna distal 
5-781.9c \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie mit Achsenkorrektur: Phalangen Hand 
5-781.a6 \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 

Radius distal 
5-782.2b \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Metakarpale 
5-782.a5 \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Radiusschaft 
5-783.0b \< 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Metakarpale 
5-783.2d \< 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 

Entnahmestelle: Becken 
5-784.05 \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Radiusschaft 
5-784.0b \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Metakarpale 
5-784.0d \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Becken 
5-784.16 \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Radius distal 
5-784.1b \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Metakarpale 
5-784.2a \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Karpale 
5-786.8 \< 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe 
5-787.16 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius distal 
5-787.1b \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metakarpale 
5-787.2b \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-787.ka \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Karpale 
5-787.kc \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Phalangen 

Hand 
5-790.06 \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Radius distal 
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5-790.16 \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal 

5-790.pc \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Bewegungsfixateur: Phalangen Hand 

5-793.16 \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal 

5-795.2b \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 

5-795.3c \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Phalangen Hand 

5-795.nc \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Bewegungsfixateur: Phalangen Hand 

5-796.0b \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Metakarpale 

5-796.1a \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Karpale 

5-796.1b \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 

5-796.3c \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Fixateur externe: Phalangen Hand 

5-79a.17 \< 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Handgelenk n.n.bez. 

5-79b.17 \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Handgelenk n.n.bez. 

5-79b.1a \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Handwurzelgelenk 

5-79b.67 \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe: 
Handgelenk n.n.bez. 

5-79b.hc \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 
Metakarpophalangealgelenk 

5-79b.hd \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 
Interphalangealgelenk 

5-800.06 \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Distales 
Radioulnargelenk 

5-800.27 \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Handgelenk n.n.bez. 

5-800.28 \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Radiokarpalgelenk 

5-800.57 \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Handgelenk n.n.bez. 

5-810.47 \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Handgelenk n.n.bez. 

5-812.n0 \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Naht 
oder Rekonstruktion des Discus triangularis [TFCC]: Refixation, kapsulär 

5-829.5 \< 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik am Handgelenk 
5-840.04 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Strecksehnen Langfinger 
5-840.33 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 

Handgelenk 
5-840.36 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Sehnenscheiden 

Handgelenk 
5-840.52 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Beugesehnen Daumen 
5-840.55 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Daumen 
5-840.70 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen 

Handgelenk 
5-840.80 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.82 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen 
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5-840.c2 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Beugesehnen 
Daumen 

5-840.c4 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen 
Langfinger 

5-840.h1 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Entfernung eines Implantates: 
Beugesehnen Langfinger 

5-840.k1 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Beugesehnen Langfinger 
5-840.k4 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Strecksehnen Langfinger 
5-840.k5 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Strecksehnen Daumen 
5-840.m1 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Beugesehnen 

Langfinger 
5-840.m3 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Strecksehnen 

Handgelenk 
5-840.m5 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Strecksehnen Daumen 
5-840.n4 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Strecksehnen 

Langfinger 
5-840.q1 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenotomie, offen chirurgisch: 

Beugesehnen Langfinger 
5-841.42 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Andere Bänder der 

Handwurzelgelenke 
5-841.45 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-841.47 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des 

Interphalangealgelenkes am Daumen 
5-841.4x \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Sonstige 
5-841.52 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Andere Bänder der 

Handwurzelgelenke 
5-841.55 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-841.64 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 

autogenem Material: Bänder der Metakarpophalangealgelenke der 
Langfinger 

5-841.74 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 
autogenem Material und interligamentärer Fixation: Bänder der 
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 

5-844.01 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Arthrotomie: Handwurzelgelenk, mehrere 
5-844.13 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-844.21 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Handwurzelgelenk, mehrere 
5-844.24 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Metakarpophalangealgelenk, mehrere 
5-844.33 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-844.73 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-845.13 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Strecksehnen Handgelenk 
5-845.3 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere 
5-845.5 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-846.1 \< 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, einzeln, mit 

Spongiosaplastik 
5-846.5 \< 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln, mit 

Spongiosaplastik 
5-847.01 \< 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 

autogenem Material: Handwurzelgelenk, mehrere 
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5-851.83 \< 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 
chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Unterarm 

5-852.f3 \< 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 
Transplantation: Unterarm 

5-853.13 \< 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterarm 
5-854.7c \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Transplantation: Mittelfuß und Zehen 
5-860.4 \< 4 Replantation obere Extremität: Replantation an der Mittelhand 
5-863.2 \< 4 Amputation und Exartikulation Hand: Amputation Mittelhand 
5-863.7 \< 4 Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch 

Strahlresektion 5 
5-863.8 \< 4 Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch 

Strahlresektion 2 
5-866.2 \< 4 Revision eines Amputationsgebietes: Handregion 
5-892.09 \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hand 
5-892.39 \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Hand 
5-894.19 \< 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 

lokal, mit primärem Wundverschluss: Hand 
5-895.25 \< 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals 
5-895.29 \< 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hand 
5-898.6 \< 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des 

Nagelbettes 
5-898.9 \< 4 Operationen am Nagelorgan: Nagelplastik 
5-898.a \< 4 Operationen am Nagelorgan: Ausrottung der Nagelmatrix 
5-900.18 \< 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Unterarm 
5-900.19 \< 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Hand 
5-901.18 \< 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Unterarm 
5-902.29 \< 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Hand 
5-902.49 \< 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Hand 
5-902.59 \< 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Hand 
5-902.e9 \< 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 

Dermisersatzmaterial, großflächig: Hand 
5-903.09 \< 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: 

Hand 
5-907.39 \< 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten regionalen Lappens: 

Hand 
5-909.29 \< 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut: 

Lappenstieldurchtrennung: Hand 
5-916.19 \< 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes Hautersatzmaterial, 

kleinflächig: Hand 
5-916.69 \< 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes Hautersatzmaterial, 

großflächig: Hand 
5-986.y \< 4 Minimalinvasive Technik: N.n.bez. 
8-190.30 \< 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 
8-210 \< 4 Brisement force 
9-984.6 \< 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
9-984.b \< 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
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B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärzten und 
Krankenhausärztinnen) 

 
◦ Konventionelle 

Röntgenaufnahmen 
(VR01) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Knochenentzündung
en (VC31) 

◦ Handchirurgie 
(VO16) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Ellenbogens und 
des Unterarmes 
(VC37) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und 
der Hand (VC38) 

auf Überweisung von 
Orthopäden,Chirurgen, 
Dermatologen, 
Kinderärzten 

AM07 Privatambulanz  
◦ Konventionelle 

Röntgenaufnahmen 
(VR01) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und 
der Hand (VC38) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Ellenbogens und 
des Unterarmes 
(VC37) 

◦ Handchirurgie 
(VO16) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Knochenentzündung
en (VC31) 

 

AM08 Notfallambulanz (24h)    
AM09 D-Arzt-

/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

 
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
sonstigen 
angeborenen 
Fehlbildungen, 
angeborenen 
Störungen oder 
perinatal 
erworbenen 
Erkrankungen 

zugelassen für 
Berufsgenossenschaftliche 
Handverletzungen nach 
§37 Absatz 3 für 
Handchirurgische 
Spezialzentren 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

(VK20) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Knochenentzündung
en (VC31) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und 
der Hand (VC38) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Ellenbogens und 
des Unterarmes 
(VC37) 

◦ Handchirurgie 
(VO16) 

◦ Konventionelle 
Röntgenaufnahmen 
(VR01) 

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V 

   

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-056.40 394 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 

chirurgisch 
5-840.37 214 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Sehnenscheiden 

Langfinger 
5-787.gc 199 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen 

Hand 
5-849.0 164 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions 
5-840.38 101 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Sehnenscheiden 

Daumen 
5-790.1c 99 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-787.gb 90 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Metakarpale 
5-849.5 81 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem 

Gewebe mit erweiterter Präparation 
5-811.27 80 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Handgelenk n.n.bez. 
1-697.3 67 Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk 
5-840.36 58 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Sehnenscheiden 

Handgelenk 
5-790.1b 47 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-812.b 47 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Resektion des Discus triangularis 
5-787.k6 46 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal 
5-790.2b 46 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale 
5-849.4 33 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem 

Gewebe mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation 
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5-846.4 32 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-787.0a 30 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale 
5-812.n0 28 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Naht 

oder Rekonstruktion des Discus triangularis [TFCC]: Refixation, kapsulär 
5-841.55 25 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-851.d2 23 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Desinsertion: Oberarm und 

Ellenbogen 
5-812.e7 22 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Handgelenk n.n.bez. 
5-840.74 19 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen 

Langfinger 
5-841.45 19 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-056.3 17 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm 
5-046.4 14 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Hand 
5-795.1b 13 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Metakarpale 
5-810.97 13 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 

Bandresten: Handgelenk n.n.bez. 
5-844.75 13 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-787.2c 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Phalangen 

Hand 
5-842.2 10 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, 

Hohlhand isoliert 
5-787.36 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal 
5-787.3b 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metakarpale 
5-845.04 9 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Langfinger 
5-795.3b 8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metakarpale 
5-841.52 8 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Andere Bänder der 

Handwurzelgelenke 
5-844.73 8 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-795.2c 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-844.70 7 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Handwurzelgelenk, einzeln 
5-840.75 6 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen Daumen 
5-044.4 5 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
5-795.2b 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-796.1c 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-796.2b 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Platte: Metakarpale 
5-810.47 5 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Handgelenk n.n.bez. 
5-841.a5 5 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-057.3 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm 
5-782.ac 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Phalangen Hand 
5-840.64 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger 
5-840.c5 4 Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen 

Daumen 
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5-842.70 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 
mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger 

5-844.72 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Daumensattelgelenk 

5-787.2b \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-787.39 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna distal 
5-787.g6 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radius distal 
5-796.0b \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Metakarpale 
5-796.1b \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-840.65 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen 
5-842.80 \< 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

Arthrolyse: Ein Finger 
5-845.13 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Strecksehnen Handgelenk 
5-863.3 \< 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation 
5-903.29 \< 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, 

kleinflächig: Hand 
5-783.06 \< 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Radius distal 
5-787.0c \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand 
5-787.1a \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Karpale 
5-787.38 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulnaschaft 
5-787.96 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal 
5-787.9c \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Phalangen Hand 
5-790.6c \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Phalangen Hand 
5-79a.1c \< 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpophalangealgelenk 
5-840.33 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 

Handgelenk 
5-840.34 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 

Langfinger 
5-840.91 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Beugesehnen Langfinger 
5-840.c4 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen 

Langfinger 
5-844.76 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger 
5-845.00 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Handgelenk 
5-845.01 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Langfinger 
5-845.03 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Handgelenk 
5-863.5 \< 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation 
5-044.3 \< 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm 
5-045.4 \< 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
5-046.3 \< 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Arm 
5-780.3c \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Phalangen Hand 
5-780.68 \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Ulnaschaft 
5-780.76 \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Radius 

distal 
5-780.7b \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: 

Metakarpale 
5-781.ac \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 

Phalangen Hand 



 Roland-Klinik gemeinnützige GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 49 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-782.1b \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Weichteilresektion: Metakarpale 

5-782.ab \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Metakarpale 

5-787.06 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal 
5-787.09 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna distal 
5-787.1b \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metakarpale 
5-787.1c \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Hand 
5-787.3c \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Phalangen Hand 
5-787.gw \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen 

Fuß 
5-788.0b \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Digitus II bis V, 1 Phalanx 
5-790.1a \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Karpale 
5-790.2c \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand 
5-795.1a \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Karpale 
5-795.2a \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Karpale 
5-796.kb \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Metakarpale 
5-79a.1b \< 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Karpometakarpalgelenk 
5-79a.1d \< 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Interphalangealgelenk 
5-79b.1d \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Interphalangealgelenk 
5-840.31 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen 

Langfinger 
5-840.35 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 

Daumen 
5-840.41 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger 
5-840.44 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger 
5-840.51 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Beugesehnen Langfinger 
5-840.62 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen 
5-840.71 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen 

Langfinger 
5-840.72 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen Daumen 
5-840.81 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Langfinger 
5-840.82 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen 
5-840.m1 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Beugesehnen 

Langfinger 
5-840.m3 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Strecksehnen 

Handgelenk 
5-840.n4 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Strecksehnen 

Langfinger 
5-841.42 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Andere Bänder der 

Handwurzelgelenke 
5-841.44 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 
5-841.54 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 
5-841.56 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder der 

Interphalangealgelenke der Langfinger 
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-841.76 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 
autogenem Material und interligamentärer Fixation: Bänder der 
Interphalangealgelenke der Langfinger 

5-841.a2 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Andere Bänder 
der Handwurzelgelenke 

5-844.23 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 
Metakarpophalangealgelenk, einzeln 

5-844.53 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Metakarpophalangealgelenk, einzeln 

5-844.71 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Handwurzelgelenk, mehrere 

5-844.74 \< 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Metakarpophalangealgelenk, mehrere 

5-845.02 \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 
Beugesehnen Daumen 

5-846.0 \< 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, einzeln 
5-846.6 \< 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, mehrere 
5-856.03 \< 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterarm 
5-859.22 \< 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Resektion eines Ganglions: Oberarm und Ellenbogen 
5-902.09 \< 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Hand 
5-902.49 \< 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Hand 
5-903.19 \< 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotationsplastik, 

kleinflächig: Hand 
5-903.49 \< 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig: Hand 
8-200.c \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen 

Hand 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[1].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 7,46  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

7,46  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 2  
Stationäre Versorgung 5,46  
Fälle je VK/Person 243,40659  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 7,46  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

7,46  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 2  
Stationäre Versorgung 5,46  
Fälle je VK/Person 243,40659  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal 

40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ06 Allgemeinchirurgie  
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  
AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF12 Handchirurgie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 10  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

10  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 10  
Fälle je VK/Person 132,90000  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen 
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Anzahl Vollkräfte 1  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 1  
Fälle je VK/Person 1329,00000  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 1  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 1  
Fälle je VK/Person 1329,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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Entbindungspfleger und Hebammen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger 

Beleghebammen und 
Belegentbindungspfleger 

0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 2  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 2  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und An&auml,sthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 

ZP13 Qualitätsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP18 Dekubitusmanagement  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

ZP19 Sturzmanagement  
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B-[2].1 Zentrum für Endoprothetik, Fußchirurgie, Kinder- und 
Allgemeine Orthopädie 

Name der 
Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Zentrum für Endoprothetik, Fußchirurgie, Kinder- und 
Allgemeine Orthopädie 

Fachabteilungsschlüssel 2300 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Prof.Dr. med. Ralf Skripitz 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Orthopädie, Endoprothethik, 

Fußchirurgie und Kinderorthopädie 
Telefon 0421 / 8778 - 290 
Fax 0421 / 8778 - 109 
E-Mail orthopaedie@roland-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Niedersachsendamm 72-74 
PLZ / Ort 28201 Bremen 
URL  

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärzten und Ärztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
135c SGB V 

Keine 
Zielvereinbarung 
getroffen 

Kommentar/Erläuterung  
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  
VC30 Septische Knochenchirurgie  
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des 
Beckens 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  
VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen  
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  
VC63 Amputationschirurgie  
VC66 Arthroskopische Operationen  
VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neuromuskulären Erkrankungen 
 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen 
Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 
erworbenen Erkrankungen 

 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des 

Bindegewebes 
 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis 

und der Sehnen 
 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Weichteilgewebes 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 
Chondropathien 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 
Bewegungsorgane 

 

VO12 Kinderorthopädie  
VO13 Spezialsprechstunde Sprechstunde für Fußchirurgie, 

Kinderorthopädie, allgemeine 
Orthopädie und Endoprothetik 

VO14 Endoprothetik  
VO15 Fußchirurgie  
VO17 Rheumachirurgie  
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  
VO21 Traumatologie  
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  
VR02 Native Sonographie  
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  
VR44 Teleradiologie  



 Roland-Klinik gemeinnützige GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 57 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung 

keine Angaben 

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 1524 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M16.1 418 Sonstige primäre Koxarthrose 
M17.1 296 Sonstige primäre Gonarthrose 
M20.1 170 Hallux valgus (erworben) 
T84.0 82 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese 
M20.2 35 Hallux rigidus 
M19.2 31 Sonstige sekundäre Arthrose 
M17.9 23 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet 
M21.6 23 Sonstige erworbene Deformitäten des Knöchels und des Fußes 
M77.5 22 Sonstige Enthesopathie des Fußes 
M19.9 20 Arthrose, nicht näher bezeichnet 
M20.4 20 Sonstige Hammerzehe(n) (erworben) 
M21.0 17 Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert 
T84.5 17 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese 
M77.3 15 Kalkaneussporn 
M96.0 14 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese 
M16.3 13 Sonstige dysplastische Koxarthrose 
M20.5 13 Sonstige Deformitäten der Zehe(n) (erworben) 
M20.3 12 Sonstige Deformität der Großzehe (erworben) 
M77.4 12 Metatarsalgie 
S82.6 12 Fraktur des Außenknöchels 
M21.1 11 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.8 10 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
M16.7 9 Sonstige sekundäre Koxarthrose 
S92.3 9 Fraktur der Mittelfußknochen 
M25.5 8 Gelenkschmerz 
M67.4 8 Ganglion 
S72.0 8 Schenkelhalsfraktur 
Q66.6 7 Sonstige angeborene Valgusdeformitäten der Füße 
M17.5 6 Sonstige sekundäre Gonarthrose 
M24.2 6 Krankheiten der Bänder 
M66.4 6 Spontanruptur sonstiger Sehnen 
M87.9 6 Knochennekrose, nicht näher bezeichnet 
Q66.8 6 Sonstige angeborene Deformitäten der Füße 
T84.1 6 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen 
L03.1 5 Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten 
M85.6 5 Sonstige Knochenzyste 
M91.1 5 Juvenile Osteochondrose des Femurkopfes [Perthes-Legg-Calvé-Krankheit] 
M93.0 5 Epiphyseolysis capitis femoris (nichttraumatisch) 
M17.3 4 Sonstige posttraumatische Gonarthrose 
M21.4 4 Plattfuß [Pes planus] (erworben) 
M76.6 4 Tendinitis der Achillessehne 
S82.1 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

T81.3 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.4 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
M16.9 \< 4 Koxarthrose, nicht näher bezeichnet 
M70.6 \< 4 Bursitis trochanterica 
M72.2 \< 4 Fibromatose der Plantarfaszie [Ledderhose-Kontraktur] 
M84.1 \< 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose] 
Q66.0 \< 4 Pes equinovarus congenitus 
S82.8 \< 4 Frakturen sonstiger Teile des Unterschenkels 
S91.3 \< 4 Offene Wunde sonstiger Teile des Fußes 
T89.0 \< 4 Komplikationen einer offenen Wunde 
D16.3 \< 4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kurze 

Knochen der unteren Extremität 
M19.1 \< 4 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke 
M21.8 \< 4 Sonstige näher bezeichnete erworbene Deformitäten der Extremitäten 
M24.8 \< 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht 

klassifiziert 
M61.0 \< 4 Traumatische Myositis ossificans 
M66.5 \< 4 Spontanruptur von nicht näher bezeichneten Sehnen 
M67.0 \< 4 Achillessehnenverkürzung (erworben) 
M77.8 \< 4 Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert 
M87.0 \< 4 Idiopathische aseptische Knochennekrose 
M93.2 \< 4 Osteochondrosis dissecans 
Q74.1 \< 4 Angeborene Fehlbildung des Knies 
S30.0 \< 4 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens 
S72.1 \< 4 Pertrochantäre Fraktur 
S82.0 \< 4 Fraktur der Patella 
S92.4 \< 4 Fraktur der Großzehe 
S93.3 \< 4 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes 
S96.1 \< 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der langen Streckmuskeln der Zehen 

in Höhe des Knöchels und des Fußes 
T81.0 \< 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert 
T84.8 \< 4 Sonstige Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate 

oder Transplantate 
D16.2 \< 4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Lange 

Knochen der unteren Extremität 
D18.0 \< 4 Hämangiom 
D23.7 \< 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität, einschließlich 

Hüfte 
E14.5 \< 4 Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit peripheren vaskulären 

Komplikationen 
G57.6 \< 4 Läsion des N. plantaris 
L02.4 \< 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 
L03.0 \< 4 Phlegmone an Fingern und Zehen 
L97 \< 4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 
L98.4 \< 4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert 
M10.0 \< 4 Idiopathische Gicht 
M13.8 \< 4 Sonstige näher bezeichnete Arthritis 
M16.0 \< 4 Primäre Koxarthrose, beidseitig 
M16.5 \< 4 Sonstige posttraumatische Koxarthrose 
M21.9 \< 4 Erworbene Deformität einer Extremität, nicht näher bezeichnet 
M23.4 \< 4 Freier Gelenkkörper im Kniegelenk 
M23.5 \< 4 Chronische Instabilität des Kniegelenkes 
M24.6 \< 4 Ankylose eines Gelenkes 
M25.0 \< 4 Hämarthros 
M46.4 \< 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet 
M47.8 \< 4 Sonstige Spondylose 
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M66.2 \< 4 Spontanruptur von Strecksehnen 
M76.7 \< 4 Tendinitis der Peronäussehne(n) 
M79.5 \< 4 Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe 
M79.6 \< 4 Schmerzen in den Extremitäten 
M80.0 \< 4 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur 
M85.4 \< 4 Solitäre Knochenzyste 
M86.6 \< 4 Sonstige chronische Osteomyelitis 
M89.3 \< 4 Hypertrophie des Knochens 
M89.8 \< 4 Sonstige näher bezeichnete Knochenkrankheiten 
M92.6 \< 4 Juvenile Osteochondrose des Tarsus 
M93.8 \< 4 Sonstige näher bezeichnete Osteochondropathien 
M96.6 \< 4 Knochenfraktur nach Einsetzen eines orthopädischen Implantates, einer 

Gelenkprothese oder einer Knochenplatte 
M96.8 \< 4 Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen 

Maßnahmen 
Q65.8 \< 4 Sonstige angeborene Deformitäten der Hüfte 
S32.8 \< 4 Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Lendenwirbelsäule 

und des Beckens 
S72.2 \< 4 Subtrochantäre Fraktur 
S72.3 \< 4 Fraktur des Femurschaftes 
S81.0 \< 4 Offene Wunde des Knies 
S82.3 \< 4 Distale Fraktur der Tibia 
S83.2 \< 4 Meniskusriss, akut 
S92.0 \< 4 Fraktur des Kalkaneus 
S92.2 \< 4 Fraktur eines oder mehrerer sonstiger Fußwurzelknochen 
S93.1 \< 4 Luxation einer oder mehrerer Zehen 
S93.4 \< 4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes 
S96.8 \< 4 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des Knöchels und des 

Fußes 
T84.6 \< 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne 

Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation] 
T85.7 \< 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne Prothesen, 

Implantate oder Transplantate 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-820.00 327 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 
zementiert 

5-822.g1 288 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese: Zementiert 

5-786.0 254 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube 
5-788.00 185 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Os metatarsale I 
5-788.5e 118 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale I, mehrdimensionale Osteotomie 
5-788.60 94 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus I 
5-786.k 73 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte 
5-800.6q 71 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Metatarsophalangealgelenk 
5-800.6r 67 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Zehengelenk 
5-820.02 63 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid 

(teilzementiert) 
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5-788.56 59 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus 
I 

5-786.g 45 Osteosyntheseverfahren: Durch intramedullären Draht 
8-803.2 44 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 

(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 
5-820.01 39 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: 

Zementiert 
5-86a.10 38 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Zwei Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-808.b2 36 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 1 Gelenk 
5-788.5c 35 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale I, distal 
8-800.c0 35 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
5-782.at 31 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Kalkaneus 
5-788.0a 29 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Digitus I 
5-986.x 28 Minimalinvasive Technik: Sonstige 
5-854.0c 27 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Mittelfuß und Zehen 
5-783.0k 26 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Tibia proximal 
5-829.e 25 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem 

Knochenersatz- und/oder Osteosynthesematerial 
5-859.1a 25 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Totale Resektion eines Schleimbeutels: Fuß 
5-786.1 24 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 
5-788.52 23 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale 
5-800.0r 23 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Zehengelenk 
5-788.53 20 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale II bis V, 2 Ossa metatarsalia 
5-808.b0 20 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Großzehengrundgelenk 
5-820.94 20 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-

Femurkopfprothese: Mit Pfannenprothese, nicht zementiert 
5-86a.11 18 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Drei Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-788.06 17 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 
(Exostose): Os metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale 

5-822.h1 17 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese: Zementiert 

5-784.0u 16 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Tarsale 

5-808.80 16 Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Eine 
Sprunggelenkskammer 

5-823.2b 16 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine femoral und 
tibial schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert 

8-803.0 16 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Eigenblutspende 
5-787.1v 15 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale 
5-809.1m 15 Andere Gelenkoperationen: Arthrorise, offen chirurgisch: Unteres 

Sprunggelenk 
5-821.0 15 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Revision (ohne Wechsel) 
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5-829.k1 15 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt 
entsprechende Länge und Dicke 

5-850.ca 15 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß 
5-869.1 15 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 

schichtenübergreifend 
9-984.7 15 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
5-786.2 14 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte 
5-800.3g 14 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk 
5-821.2b 14 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne 
Pfannenwechsel, mit Wechsel des Aufsteckkopfes 

5-788.5j 13 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, mehrdimensionale Osteotomie, Reoperation bei Rezidiv 

5-800.3m 13 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Unteres 
Sprunggelenk 

5-800.3p 13 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 
Tarsometatarsalgelenk 

5-829.h 13 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am Hüftgelenk 
5-855.0a 13 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 

einer Sehne: Fuß 
5-783.2d 12 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 

Entnahmestelle: Becken 
5-808.a4 12 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Ein 

Gelenkfach 
5-829.9 12 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. 

nach Entfernung einer Endoprothese) 
5-829.k2 12 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 

modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt 
entsprechenden Länge und Dicke 

5-800.0k 11 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Oberes 
Sprunggelenk 

5-851.2a 11 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan: Fuß 
5-855.5a 11 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, 

eine Sehne: Fuß 
5-782.as 10 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Talus 
5-782.xs 10 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Talus 
5-784.0s 10 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Talus 
5-822.01 10 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre 

Schlittenprothese: Zementiert 
5-850.c9 10 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: 

Unterschenkel 
5-865.7 10 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
5-787.1n 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 
5-800.3k 9 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Oberes 

Sprunggelenk 
5-829.g 9 Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern 
5-855.1a 9 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Fuß 
5-859.2a 9 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Resektion eines Ganglions: Fuß 
5-896.0g 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß 
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5-916.a0 9 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

1-504.6 8 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Hüftgelenk 
5-781.8t 8 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie: Kalkaneus 
5-787.3r 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 
5-787.ku 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tarsale 
5-808.70 8 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Ohne weiteres Gelenk 
5-808.b1 8 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Großzehenendgelenk 
5-821.7 8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Entfernung einer Totalendoprothese 
5-822.81 8 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: 

Patellarückfläche, zementiert 
5-829.n 8 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach 

vorheriger Explantation 
5-781.0k 7 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Tibia 

proximal 
5-782.xn 7 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Tibia 

distal 
5-783.0d 7 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Becken 
5-784.0v 7 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Metatarsale 
5-787.1u 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tarsale 
5-787.3k 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal 
5-854.2b 7 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Rückfuß und 

Fußwurzel 
8-190.40 7 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage 

9-984.8 7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
1-482.7 6 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Kniegelenk 
5-056.9 6 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Fuß 
5-787.1r 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 
5-787.kk 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal 
5-788.51 6 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale I, Doppelosteotomie 
5-789.1h 6 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Femur distal 
5-800.3n 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Tarsalgelenk 
5-808.a5 6 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Zwei 

Gelenkfächer 
5-809.1n 6 Andere Gelenkoperationen: Arthrorise, offen chirurgisch: Tarsalgelenk 
5-851.1a 6 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: 

Fuß 
5-782.an 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Tibia distal 
5-782.xu 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Tarsale 
5-787.1f 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal 
5-787.3h 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur distal 
5-787.xk 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibia proximal 
5-788.40 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: 

In Höhe des 1. Zehenstrahles 
5-788.54 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale II bis V, 3 Ossa metatarsalia 
5-800.5h 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 

Kniegelenk 
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5-801.nk 5 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären 
Implantates: Oberes Sprunggelenk 

5-808.a6 5 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Drei 
Gelenkfächer 

5-808.bx 5 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Sonstige 
5-810.2h 5 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Kniegelenk 
5-810.2q 5 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Metatarsophalangealgelenk 
5-821.10 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Wechsel einer Femurkopfprothese: In Femurkopfprothese, nicht zementiert 
5-821.2a 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne 
Pfannenwechsel 

5-823.7 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung einer bikondylären Oberflächenersatzprothese 

5-852.0a 5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Fuß 
5-855.2a 5 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, sekundär: Fuß 
5-869.2 5 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von 

Fixationsmaterial am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe 
5-895.2e 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
5-895.2g 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß 
5-983 5 Reoperation 
1-854.6 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Hüftgelenk 
5-781.1h 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Femur distal 
5-781.an 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 

Tibia distal 
5-781.ar 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 

Fibula distal 
5-782.1t 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Kalkaneus 
5-784.1u 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tarsale 
5-784.1v 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Metatarsale 
5-786.3 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte 
5-787.kv 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale 
5-788.5d 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale I, proximal 
5-788.61 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk 
5-800.2g 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Hüftgelenk 
5-800.3q 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 

Metatarsophalangealgelenk 
5-801.hq 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Metatarsophalangealgelenk 

5-806.5 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Bandplastik des lateralen Bandapparates mit 
Periostlappen oder ortsständigem Gewebe [Broström-Gould] 
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5-806.y 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: N.n.bez. 

5-808.a7 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Vier 
Gelenkfächer 

5-808.b3 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 2 Gelenke 
5-808.b7 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Großzehengrundgelenk, 

Reoperation bei Rezidiv 
5-819.1k 4 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Oberes 

Sprunggelenk 
5-821.41 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
zementiert oder n.n.bez. 

5-823.1b 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese: In bikondyläre 
Oberflächenprothese, zementiert 

5-859.18 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 

5-86a.12 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Vier Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-916.a1 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

9-984.6 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
1-504.7 \< 4 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Kniegelenk 
5-780.4v \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Metatarsale 
5-780.6u \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tarsale 
5-781.4t \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: Kalkaneus 
5-782.au \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Tarsale 
5-782.xt \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: 

Kalkaneus 
5-784.0n \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Tibia distal 
5-786.7 \< 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Verriegelungsnagel 
5-787.0f \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur proximal 
5-788.0x \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Sonstige 
5-788.55 \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale II bis V, 4 Ossa metatarsalia 
5-788.57 \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus 

II bis V, 1 Phalanx 
5-788.62 \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 2 Gelenke 
5-789.2h \< 4 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent: Femur distal 
5-793.3r \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal 
5-795.2v \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale 
5-800.0g \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Hüftgelenk 
5-800.0m \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Unteres 

Sprunggelenk 
5-804.0 \< 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Retinakulumspaltung, lateral 
5-804.5 \< 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Teilresektion der Patella 
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5-820.22 \< 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 
Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert) 

5-821.11 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Femurkopfprothese: In Femurkopfprothese, zementiert oder 
n.n.bez. 

5-821.24 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht 
zementiert, mit Wechsel des Aufsteckkopfes 

5-823.k2 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: In eine andere 
femoral und tibial schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert 

5-829.1 \< 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hüftgelenk 
5-829.8 \< 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik an Gelenken des 

Fußes 
5-850.d8 \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 

Oberschenkel und Knie 
5-851.29 \< 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan: 

Unterschenkel 
5-892.0e \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Oberschenkel und Knie 
5-896.1e \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und 
Knie 

5-896.xe \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und 
Knie 

5-986.y \< 4 Minimalinvasive Technik: N.n.bez. 
8-800.0 \< 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE 
1-697.7 \< 4 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk 
5-780.1s \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Talus 
5-780.4w \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Phalangen Fuß 
5-781.1x \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Sonstige 
5-781.2f \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Femur 

proximal 
5-781.2n \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Tibia distal 
5-781.9u \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tarsale 
5-781.xu \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Tarsale 
5-782.2t \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Kalkaneus 
5-782.6x \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 

eines Knochens: Sonstige 
5-782.ar \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Fibula distal 
5-782.ax \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Sonstige 
5-782.xx \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: 

Sonstige 
5-784.0f \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Femur proximal 
5-784.0h \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Femur distal 
5-784.0w \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Phalangen Fuß 
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5-784.1t \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Kalkaneus 

5-784.7d \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Becken 

5-784.7u \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Tarsale 

5-784.7v \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Metatarsale 

5-785.4k \< 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer 
Knochenersatz: Tibia proximal 

5-787.1k \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal 
5-787.1t \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus 
5-787.1w \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Fuß 
5-787.3n \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia distal 
5-787.3v \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metatarsale 
5-787.4f \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur 

proximal 
5-787.ek \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Tibia proximal 
5-787.gf \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Femur 

proximal 
5-787.kt \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Kalkaneus 
5-788.07 \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Os metatarsale II bis V, 2 Ossa metatarsalia 
5-788.66 \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk 
5-790.0v \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Metatarsale 
5-793.2f \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal 
5-795.1w \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Phalangen Fuß 
5-795.2w \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Fuß 
5-795.3v \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metatarsale 
5-796.1v \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale 
5-796.2v \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Platte: Metatarsale 
5-796.kv \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Metatarsale 
5-79b.0r \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Zehengelenk 
5-800.0h \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk 
5-800.3h \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk 
5-800.3r \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Zehengelenk 
5-800.4k \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Oberes Sprunggelenk 
5-800.6h \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Kniegelenk 
5-800.7g \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Hüftgelenk 
5-800.ag \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Hüftgelenk 
5-804.4 \< 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Patellaosteotomie 
5-808.71 \< 4 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Mit unterem 

Sprunggelenk 
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5-811.2k \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes 
Sprunggelenk 

5-812.0k \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Oberes Sprunggelenk 

5-812.gk \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären 
Implantates: Oberes Sprunggelenk 

5-820.30 \< 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Femurkopfprothese: Nicht 
zementiert 

5-820.50 \< 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: 
Nicht zementiert 

5-821.18 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Femurkopfprothese: Wechsel des Aufsteckkopfes 

5-821.25 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, 
zementiert oder n.n.bez., mit Wechsel des Aufsteckkopfes 

5-821.29 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Totalendoprothese, 
Sonderprothese 

5-821.51 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Totalendoprothese, hybrid (teilzementiert): In 
Totalendoprothese, zementiert oder n.n.bez. 

5-821.63 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Totalendoprothese, Sonderprothese: In Totalendoprothese, 
Sonderprothese 

5-821.c \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Entfernung einer Gelenkpfannenstützschale 

5-823.27 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel 

5-826.2 \< 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremität: 
Vorfuß- oder Zehenendoprothese 

5-829.k \< 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen 
Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese bei 
knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz 

5-829.k3 \< 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Pfannen- und Schaftkomponente, Schaft ohne eine 
dem Knochendefekt entsprechende Länge und Dicke 

5-846.4 \< 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-850.6a \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen 

chirurgisch: Fuß 
5-850.da \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Fuß 
5-852.aa \< 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Fuß 
5-854.2c \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Mittelfuß und Zehen 
5-854.3b \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Rückfuß und Fußwurzel 
5-855.19 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Unterschenkel 
5-855.ba \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Spülung 

einer Sehnenscheide: Fuß 
5-86a.13 \< 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Fünf Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-894.1e \< 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

5-896.0e \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und 
Knie 
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5-896.0f \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel 

5-896.24 \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Sonstige Teile Kopf 

5-900.xf \< 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel 

8-210 \< 4 Brisement force 
8-800.c1 \< 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
1-480.5 \< 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Becken 
1-484.6 \< 4 Perkutane Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Hüftgelenk 
1-503.7 \< 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Tibia und Fibula 
1-504.y \< 4 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: N.n.bez. 
1-589.x \< 4 Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision: Sonstige 
1-697.8 \< 4 Diagnostische Arthroskopie: Oberes Sprunggelenk 
1-854.7 \< 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Kniegelenk 
3-205 \< 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-802 \< 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
3-805 \< 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 
5-041.9 \< 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Fuß 
5-780.1f \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femur 

proximal 
5-780.1u \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tarsale 
5-780.1v \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Metatarsale 
5-780.4d \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Becken 
5-780.4t \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Kalkaneus 
5-780.6f \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur proximal 
5-780.6s \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Talus 
5-780.6v \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale 
5-780.6x \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Sonstige 
5-780.7f \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Femur 

proximal 
5-781.0h \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Femur 

distal 
5-781.1f \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Femur 

proximal 
5-781.3r \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Fibula distal 
5-781.8u \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie: Tarsale 
5-781.9t \< 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie mit Achsenkorrektur: Kalkaneus 
5-782.1d \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Becken 
5-782.1f \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Femur proximal 
5-782.1n \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Tibia distal 
5-782.1u \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Tarsale 
5-782.1x \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Sonstige 
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5-782.3t \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: 
Kalkaneus 

5-782.7d \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens mit Weichteilresektion: Becken 

5-782.ae \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Schenkelhals 

5-782.xd \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Becken 
5-782.xr \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Fibula 

distal 
5-782.y \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: N.n.bez. 
5-783.0n \< 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Tibia distal 
5-783.0v \< 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Metatarsale 
5-783.2k \< 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 

Entnahmestelle: Tibia proximal 
5-783.2t \< 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 

Entnahmestelle: Kalkaneus 
5-784.0d \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Becken 
5-784.0k \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Tibia proximal 
5-784.0r \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Fibula distal 
5-784.0t \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Kalkaneus 
5-784.2v \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Metatarsale 
5-784.2w \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Phalangen Fuß 
5-784.6k \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-

Transplantation, allogen: Tibia proximal 
5-784.7h \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Femur distal 
5-784.7k \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Tibia proximal 
5-784.8t \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Kalkaneus 
5-784.bg \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von humaner 

demineralisierter Knochenmatrix: Femurschaft 
5-784.cw \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, endoskopisch: Phalangen Fuß 
5-784.ef \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, endoskopisch: Femur proximal 
5-784.xd \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Becken 
5-784.xt \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Kalkaneus 
5-785.6g \< 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, ohne Medikamentenzusatz: Femurschaft 
5-786.4 \< 4 Osteosyntheseverfahren: Durch dynamische Kompressionsschraube 
5-786.e \< 4 Osteosyntheseverfahren: Durch (Blount-)Klammern 
5-786.y \< 4 Osteosyntheseverfahren: N.n.bez. 
5-787.0e \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Schenkelhals 
5-787.0k \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia proximal 
5-787.0v \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale 
5-787.1e \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Schenkelhals 
5-787.1s \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Talus 
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5-787.2f \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur 
proximal 

5-787.3w \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Phalangen Fuß 
5-787.6f \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur proximal 
5-787.7m \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: 

Tibiaschaft 
5-787.eh \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Femur distal 
5-787.eu \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Tarsale 
5-787.kh \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal 
5-787.pt \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsschraube: Kalkaneus 
5-787.pv \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsschraube: Metatarsale 
5-787.xf \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femur proximal 
5-787.xr \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Fibula distal 
5-787.xv \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Metatarsale 
5-788.64 \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 4 Gelenke 
5-788.70 \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Naht oder Plastik 

der plantaren Platte eines Metatarsophalangealgelenkes: Naht, 1 Gelenk 
5-788.x \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Sonstige 
5-789.0j \< 4 Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Patella 
5-789.1k \< 4 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Tibia proximal 
5-789.1n \< 4 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Tibia distal 
5-789.4f \< 4 Andere Operationen am Knochen: Therapeutische Epiphyseolyse: Femur 

proximal 
5-789.bg \< 4 Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten 

Knochens: Femurschaft 
5-789.xe \< 4 Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Schenkelhals 
5-789.xj \< 4 Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Patella 
5-790.0f \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Femur proximal 
5-790.1f \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal 
5-790.nu \< 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Platte: Tarsale 
5-791.1g \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 
5-793.1n \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal 
5-793.1r \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal 
5-793.2h \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur distal 
5-793.2r \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal 
5-793.4h \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal 
5-793.xf \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Sonstige: Femur proximal 
5-794.0r \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal 
5-794.1f \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur 
proximal 

5-794.2r \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal 
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5-794.8r \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Materialkombinationen mit Rekonstruktion 
der Gelenkfläche: Fibula distal 

5-794.k6 \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 

5-795.1v \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Metatarsale 

5-79a.0p \< 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Schraube: Tarsometatarsalgelenk 

5-79a.6k \< 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Fixateur externe: Oberes Sprunggelenk 

5-800.1g \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Hüftgelenk 

5-800.4g \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Hüftgelenk 

5-800.4m \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Unteres Sprunggelenk 

5-800.4r \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Zehengelenk 

5-800.5g \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Hüftgelenk 

5-800.6m \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 
[Arthrolyse]: Unteres Sprunggelenk 

5-800.8k \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 
Gelenkkörper: Oberes Sprunggelenk 

5-800.ar \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Zehengelenk 

5-800.xg \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Sonstige: Hüftgelenk 
5-801.4x \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Spongiosaplastik mit Fragmentfixation: Sonstige 
5-801.hk \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk 

5-803.y \< 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: N.n.bez. 
5-806.3 \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose 
5-806.7 \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Fesselung der Peronealsehnen 
5-806.b \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Bandplastik des unteren Sprunggelenkes 
5-806.c \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Naht des lateralen Bandapparates 
5-806.x \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Sonstige 
5-808.3 \< 4 Offen chirurgische Arthrodese: Kniegelenk 
5-808.a9 \< 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Ein 

Gelenkfach, Reoperation bei Rezidiv 
5-808.aa \< 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Zwei 

Gelenkfächer, Reoperation bei Rezidiv 
5-808.b4 \< 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 3 Gelenke 
5-808.b6 \< 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 5 oder mehr 

Gelenke 
5-809.2h \< 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Kniegelenk 
5-809.2q \< 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Metatarsophalangealgelenk 
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5-810.0h \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 
Kniegelenk 

5-810.3r \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: 
Zehengelenk 

5-810.4h \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Kniegelenk 

5-810.9k \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 
Bandresten: Oberes Sprunggelenk 

5-811.2h \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Kniegelenk 

5-812.5 \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 

5-812.fk \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk 

5-816.0 \< 4 Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare: Naht oder sonstige 
Refixation 

5-820.20 \< 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 
Sonderprothese: Nicht zementiert 

5-820.51 \< 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: 
Zementiert 

5-820.71 \< 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkschnapp-Pfanne: 
Zementiert 

5-821.15 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Femurkopfprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese 

5-821.20 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht 
zementiert 

5-821.22 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, 
zementiert oder n.n.bez. 

5-821.27 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Totalendoprothese, zementiert 
oder n.n.bez. 

5-821.31 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
zementiert oder n.n.bez. 

5-822.84 \< 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: 
Patellofemoraler Ersatz, zementiert 

5-822.87 \< 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Isolierter 
Ersatz der femoralen Gleitfläche, zementiert 

5-823.1e \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese: In femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese, zementiert 

5-823.51 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel eines Patellaersatzes: In Patellarückfläche, zementiert 

5-823.9 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung eines Patellaersatzes 

5-823.b0 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit: Nur 
Inlaywechsel 

5-823.f0 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer bikompartimentellen Teilgelenkersatzprothese: Nur 
Inlaywechsel 

5-823.fd \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer bikompartimentellen Teilgelenkersatzprothese: In eine 
bikompartimentelle Teilgelenkersatzprothese 
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5-823.k4 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: In eine 
Sonderprothese, (teil-)zementiert 

5-823.k6 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: Teilwechsel 
Tibiateil 

5-823.y \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
N.n.bez. 

5-826.00 \< 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremität: 
Sprunggelenkendoprothese: Nicht zementiert 

5-827.7 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
unteren Extremität: Entfernung einer Vorfuß- oder Zehenendoprothese 

5-829.2 \< 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Girdlestone-Resektion am Hüftgelenk, 
primär 

5-829.jx \< 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von beschichteten 
Endoprothesen oder beschichteten Abstandshaltern: Mit sonstiger 
Beschichtung 

5-829.k0 \< 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen 
Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese bei 
knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Pfannenkomponente 

5-829.k4 \< 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Pfannen- und Schaftkomponente, Schaft mit einer dem 
Knochendefekt entsprechenden Länge und Dicke 

5-829.y \< 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: N.n.bez. 
5-845.1x \< 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: Sonstige 
5-849.1 \< 4 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes 
5-850.08 \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.28 \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, längs: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.88 \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem 

Muskel: Oberschenkel und Knie 
5-850.8a \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem 

Muskel: Fuß 
5-851.5a \< 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen 

chirurgisch, partiell: Fuß 
5-851.6a \< 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen 

chirurgisch, total: Fuß 
5-852.09 \< 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 

Unterschenkel 
5-852.2a \< 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehnenscheide, 

partiell: Fuß 
5-852.39 \< 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehnenscheide, total: 

Unterschenkel 
5-853.0a \< 4 Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Fuß 
5-854.09 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Unterschenkel 
5-854.0b \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Rückfuß und Fußwurzel 
5-854.29 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Unterschenkel 
5-854.4b \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik: Rückfuß und Fußwurzel 
5-854.x8 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Sonstige: Oberschenkel und Knie 
5-855.08 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 

einer Sehne: Oberschenkel und Knie 
5-855.29 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, sekundär: Unterschenkel 
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5-855.6a \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, 
mehrere Sehnen: Fuß 

5-855.x8 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Sonstige: 
Oberschenkel und Knie 

5-865.8 \< 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion 
5-86a.00 \< 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Zwei Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-892.06 \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter 
und Axilla 

5-892.0g \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß 
5-892.2e \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Oberschenkel und Knie 
5-892.36 \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Schulter und Axilla 
5-892.3e \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 
5-892.3f \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Unterschenkel 
5-894.0g \< 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 

lokal, ohne primären Wundverschluss: Fuß 
5-894.1f \< 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 

lokal, mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel 
5-894.1g \< 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 

lokal, mit primärem Wundverschluss: Fuß 
5-896.2g \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Fuß 

5-896.2x \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Sonstige 

5-896.xf \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel 

5-896.y \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez. 

5-898.6 \< 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des 
Nagelbettes 

5-900.0g \< 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Fuß 

5-901.0e \< 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und 
Knie 

5-901.1e \< 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Oberschenkel und Knie 
5-902.2g \< 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Fuß 
5-902.5f \< 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Unterschenkel 
5-903.4g \< 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig: Fuß 
5-903.5f \< 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Unterschenkel 
8-020.5 \< 4 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 
8-102.a \< 4 Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Fuß 
8-158.h \< 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 
8-178.g \< 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Hüftgelenk 
8-179.y \< 4 Andere therapeutische Spülungen: N.n.bez. 
8-190.20 \< 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 
8-190.23 \< 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
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8-201.g \< 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Hüftgelenk 

8-310.x \< 4 Aufwendige Gipsverbände: Sonstige 
8-390.4 \< 4 Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Extensionen 
8-561.2 \< 4 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte 

physikalische Therapie 
8-800.c2 \< 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 
8-800.g0 \< 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-803.3 \< 4 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) mit Bestrahlung 

8-812.60 \< 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

8-910 \< 4 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
8-914.11 \< 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe 

Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der 
Brustwirbelsäule 

8-915 \< 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie 

8-930 \< 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

9-984.9 \< 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
9-984.b \< 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung 
der Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 
116 SGB V bzw. § 31a 
Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärzten 
und 
Krankenhausärztinnen) 

 
◦ Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik 

(VC28) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und des 
Oberschenkels (VC39) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und des 
Unterschenkels (VC40) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Knöchelregion und 
des Fußes (VC41) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
sonstigen angeborenen 
Fehlbildungen, angeborenen 
Störungen oder perinatal 
erworbenen Erkrankungen (VK20) 

◦ Kinderorthopädie (VO12) 

◦ Endoprothetik (VO14) 

auf Überweisung 
von Chirurgen, 
Orthopäden und 
fachärztlich 
tätigen 
Internisten, 
Rheumatologen 

AM07 Privatambulanz  
◦ Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen des Knies und des 
Unterschenkels (VC40) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und des 
Oberschenkels (VC39) 
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◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Knöchelregion und 
des Fußes (VC41) 

AM08 Notfallambulanz (24h)    
AM11 Vor- und 

nachstationäre 
Leistungen nach § 
115a SGB V 

   

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-787.gw 39 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen 
Fuß 

5-056.9 13 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Fuß 
5-788.00 9 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Os metatarsale I 
5-787.1v 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale 
5-859.2a 8 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Resektion eines Ganglions: Fuß 
5-787.3r 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 
5-788.06 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Os metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale 
5-859.1a 5 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Totale Resektion eines Schleimbeutels: Fuß 
5-788.5e 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale I, mehrdimensionale Osteotomie 
5-808.b2 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 1 Gelenk 
5-041.9 \< 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Fuß 
5-782.au \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Tarsale 
5-787.1s \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Talus 
5-787.1w \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Fuß 
5-787.kv \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale 
5-800.0r \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Zehengelenk 
5-787.0v \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale 
5-787.0w \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Fuß 
5-787.1u \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tarsale 
5-788.0a \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Digitus I 
5-788.5c \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale I, distal 
5-800.6r \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Zehengelenk 
5-846.4 \< 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-850.aa \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer 

Faszie: Fuß 
5-780.6w \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Fuß 
5-787.04 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius proximal 
5-787.1t \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus 
5-787.gv \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Metatarsale 
5-788.0b \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Digitus II bis V, 1 Phalanx 
5-788.52 \< 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 

metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale 
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-801.0r \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Zehengelenk 

5-808.b4 \< 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 3 Gelenke 
5-811.0h \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica 

synovialis: Kniegelenk 
5-811.27 \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Handgelenk n.n.bez. 
5-851.1a \< 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: 

Fuß 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 

stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 
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B-[2].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 10  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

10  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,5  
Stationäre Versorgung 9,5  
Fälle je VK/Person 160,42105  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 7,0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

7,0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,5  
Stationäre Versorgung 6,5  
Fälle je VK/Person 234,46153  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal 

40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF19 Kinder-Orthopädie  
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie  
ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie  
ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –  
ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie  
ZF44 Sportmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 17  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

17  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 17  
Fälle je VK/Person 89,64705  
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Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 2  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 2  
Fälle je VK/Person 762,00000  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  
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Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Entbindungspfleger und Hebammen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger 

Beleghebammen und 
Belegentbindungspfleger 

0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 1  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 1  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und An&auml,sthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 

ZP16 Wundmanagement  
ZP18 Dekubitusmanagement  
ZP19 Sturzmanagement  
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B-[3].1 Zentrum für Schulterchirurgie, Arthroskopische Chirurgie und 
Sporttraumatologie 

Name der 
Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Zentrum für Schulterchirurgie, Arthroskopische Chirurgie 
und Sporttraumatologie 

Fachabteilungsschlüssel 2315 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Dr. med. Rüdiger Ahrens 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 0421 / 8778 - 291 
Fax 0421 / 8778 - 373 
E-Mail orthopaedie2@roland-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Niedersachsendamm 72-74 
PLZ / Ort 28201 Bremen 
URL  

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärzten und Ärztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
135c SGB V 

Keine 
Zielvereinbarung 
getroffen 

Kommentar/Erläuterung  
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  
VC30 Septische Knochenchirurgie  
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  
VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter 

und des Oberarmes 
 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

Verletzungen des Unterarmes sind 
ausgenommen 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  
VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen  
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen  
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  
VC58 Spezialsprechstunde Allgemeinchirurgie 
VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie Z.B Narbenkorrektur 
VC66 Arthroskopische Operationen  
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des 

Bindegewebes 
 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis 

und der Sehnen 
 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Weichteilgewebes 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 
Chondropathien 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 
Bewegungsorgane 

 

VO13 Spezialsprechstunde Schuterchirurgie und Orthopädie, 
Sportmedizin 

VO14 Endoprothetik  
VO17 Rheumachirurgie  
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  
VO19 Schulterchirurgie  
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  
VR02 Native Sonographie  
VR44 Teleradiologie  

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung 

keine Angaben 

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 884 
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Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M75.1 190 Läsionen der Rotatorenmanschette 
S83.5 62 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes mit Beteiligung des (vorderen) 

(hinteren) Kreuzbandes 
M24.8 53 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht 

klassifiziert 
M23.3 50 Sonstige Meniskusschädigungen 
M19.0 46 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke 
M75.0 32 Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel 
S43.0 29 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk] 
M25.3 27 Sonstige Instabilität eines Gelenkes 
M75.3 27 Tendinitis calcarea im Schulterbereich 
M75.4 26 Impingement-Syndrom der Schulter 
S83.2 24 Meniskusriss, akut 
M75.2 21 Tendinitis des M. biceps brachii 
M93.2 21 Osteochondrosis dissecans 
M23.2 19 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung 
M19.9 16 Arthrose, nicht näher bezeichnet 
S43.1 16 Luxation des Akromioklavikulargelenkes 
M67.8 14 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 
M24.6 13 Ankylose eines Gelenkes 
M22.0 11 Habituelle Luxation der Patella 
M75.5 11 Bursitis im Schulterbereich 
M94.2 11 Chondromalazie 
S83.0 10 Luxation der Patella 
M19.2 9 Sonstige sekundäre Arthrose 
S83.7 9 Verletzung mehrerer Strukturen des Knies 
S86.0 9 Verletzung der Achillessehne 
M25.5 7 Gelenkschmerz 
M65.2 7 Tendinitis calcarea 
M65.9 7 Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet 
M23.4 6 Freier Gelenkkörper im Kniegelenk 
S42.0 6 Fraktur der Klavikula 
T84.4 5 Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete orthopädische 

Geräte, Implantate und Transplantate 
M00.9 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet 
M22.4 4 Chondromalacia patellae 
M23.8 4 Sonstige Binnenschädigungen des Kniegelenkes 
M24.0 4 Freier Gelenkkörper 
M24.2 4 Krankheiten der Bänder 
S46.2 4 Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des M. biceps 

brachii 
M70.2 \< 4 Bursitis olecrani 
S83.3 \< 4 Riss des Kniegelenkknorpels, akut 
D48.1 \< 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und 

andere Weichteilgewebe 
L40.5 \< 4 Psoriasis-Arthropathie 
M12.2 \< 4 Villonoduläre Synovitis (pigmentiert) 
M25.7 \< 4 Osteophyt 
M70.4 \< 4 Bursitis praepatellaris 
M85.4 \< 4 Solitäre Knochenzyste 
M87.0 \< 4 Idiopathische aseptische Knochennekrose 
S42.1 \< 4 Fraktur der Skapula 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

S42.2 \< 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus 
S72.4 \< 4 Distale Fraktur des Femurs 
S76.1 \< 4 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris 
S83.6 \< 4 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des 

Knies 
T84.0 \< 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese 
D16.9 \< 4 Gutartige Neubildung: Knochen und Gelenkknorpel, nicht näher bezeichnet 
D48.0 \< 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und 

Gelenkknorpel 
L02.9 \< 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel, nicht näher bezeichnet 
M11.2 \< 4 Sonstige Chondrokalzinose 
M13.1 \< 4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert 
M16.9 \< 4 Koxarthrose, nicht näher bezeichnet 
M17.9 \< 4 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet 
M22.3 \< 4 Sonstige Schädigungen der Patella 
M23.0 \< 4 Meniskusganglion 
M24.1 \< 4 Sonstige Gelenkknorpelschädigungen 
M25.0 \< 4 Hämarthros 
M25.9 \< 4 Gelenkkrankheit, nicht näher bezeichnet 
M61.9 \< 4 Kalzifikation und Ossifikation von Muskeln, nicht näher bezeichnet 
M66.0 \< 4 Ruptur einer Poplitealzyste 
M67.4 \< 4 Ganglion 
M71.1 \< 4 Sonstige infektiöse Bursitis 
M71.2 \< 4 Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste] 
M77.8 \< 4 Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert 
M77.9 \< 4 Enthesopathie, nicht näher bezeichnet 
M79.9 \< 4 Krankheit des Weichteilgewebes, nicht näher bezeichnet 
M84.1 \< 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose] 
M86.9 \< 4 Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet 
M87.1 \< 4 Knochennekrose durch Arzneimittel 
M87.2 \< 4 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma 
M92.6 \< 4 Juvenile Osteochondrose des Tarsus 
M94.8 \< 4 Sonstige näher bezeichnete Knorpelkrankheiten 
S52.0 \< 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna 
S82.0 \< 4 Fraktur der Patella 
S82.1 \< 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia 
S86.8 \< 4 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 
T81.4 \< 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.9 \< 4 Nicht näher bezeichnete Komplikation eines Eingriffes 
T84.5 \< 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese 
T84.9 \< 4 Nicht näher bezeichnete Komplikation durch orthopädische Endoprothese, 

Implantat oder Transplantat 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-814.3 414 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes 

5-811.20 206 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-814.4 193 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette 

5-814.7 169 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne 

5-810.20 156 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Humeroglenoidalgelenk 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-915 142 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie 

5-812.5 123 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 

5-810.90 105 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 
Bandresten: Humeroglenoidalgelenk 

5-812.eh 96 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 

5-782.b0 95 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, endoskopisch: Klavikula 

5-811.30 69 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-811.1h 58 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper 
(z.B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk 

5-813.4 58 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik vorderes Kreuzband mit sonstiger autogener Sehne 

5-983 58 Reoperation 
5-811.0h 49 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica 

synovialis: Kniegelenk 
5-814.9 46 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Tenodese der langen Bizepssehne 
5-811.2h 45 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Kniegelenk 
5-812.7 40 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusrefixation 
5-810.50 39 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulärer Verkalkungen: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-812.fg 36 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Hüftgelenk 

5-819.10 35 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-810.2h 31 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Kniegelenk 

5-811.4g 30 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische 
Denervierung von Synovialis und Kapselgewebe: Hüftgelenk 

5-812.fh 30 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk 

5-811.3g 29 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 
Hüftgelenk 

5-805.7 28 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht 

5-810.2g 28 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Hüftgelenk 

5-812.0h 27 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 

5-812.0g 26 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Hüftgelenk 

5-814.1 26 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige 
Verfahren 

5-810.4h 25 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Kniegelenk 

5-811.2k 23 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes 
Sprunggelenk 
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5-810.40 22 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-811.3h 20 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 
Kniegelenk 

5-812.eg 19 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Hüftgelenk 

5-814.0 19 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch Naht 

5-814.b 19 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Stabilisierung des Akromioklavikulargelenkes durch 
Fixationsverfahren 

5-804.7 17 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: Naht 
des medialen Retinakulums 

5-812.fk 16 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk 

5-811.2g 15 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Hüftgelenk 

5-816.1 15 Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare: Glättung und (Teil-
)Resektion 

1-697.7 14 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk 
5-812.kg 14 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Hüftgelenk 
5-824.20 14 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Totalendoprothese Schultergelenk: Konventionell (nicht invers) 
5-810.1h 12 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Kniegelenk 
5-819.0g 12 Andere arthroskopische Operationen: Durchtrennung eines Bandes: 

Hüftgelenk 
5-824.21 12 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Totalendoprothese Schultergelenk: Invers 
5-810.10 11 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-816.0 11 Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare: Naht oder sonstige 

Refixation 
1-482.7 10 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Kniegelenk 
5-800.80 10 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 

Gelenkkörper: Humeroglenoidalgelenk 
5-807.4 10 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 

des Bandapparates der Klavikula 
5-810.4g 10 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Hüftgelenk 
5-813.9 10 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes: Durchtrennung der Kniegelenkskapsel (Lateral release) 
5-819.1h 10 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Kniegelenk 
5-812.6 9 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, total 
5-852.f8 9 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 

Transplantation: Oberschenkel und Knie 
5-803.6 8 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Medialer Bandapparat 
5-810.0h 8 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 

Kniegelenk 
5-810.2t 8 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Ellenbogengelenk n.n.bez. 
5-810.xg 8 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Hüftgelenk 
5-812.0k 8 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Oberes Sprunggelenk 
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5-819.xg 8 Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Hüftgelenk 
5-855.19 8 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Unterschenkel 
5-783.0k 7 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Tibia proximal 
5-802.4 7 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates 
5-804.8 7 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes [MPFL] 
5-812.e0 7 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Humeroglenoidalgelenk 
5-813.2 7 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes: Knöcherne Refixation eines Kreuzbandes 
5-892.06 7 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter 

und Axilla 
5-800.60 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Humeroglenoidalgelenk 
5-810.4k 6 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Oberes 

Sprunggelenk 
5-811.0x 6 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica 

synovialis: Sonstige 
5-811.2t 6 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Ellenbogengelenk n.n.bez. 
5-812.04 6 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Humeroulnargelenk 
5-812.ek 6 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Oberes Sprunggelenk 
5-812.gh 6 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären 
Implantates: Kniegelenk 

5-812.gk 6 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären 
Implantates: Oberes Sprunggelenk 

5-816.y 6 Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare: N.n.bez. 
5-829.k0 6 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen 

Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese bei 
knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Pfannenkomponente 

5-859.12 6 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen 

5-801.3h 5 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Kniegelenk 

5-806.y 5 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: N.n.bez. 

5-810.24 5 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Humeroulnargelenk 

5-810.2k 5 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Oberes 
Sprunggelenk 

5-810.9h 5 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 
Bandresten: Kniegelenk 

5-811.3k 5 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: Oberes 
Sprunggelenk 

5-812.f4 5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Humeroulnargelenk 

5-814.x 5 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Sonstige 
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5-815.0 5 Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines 
Bandersatzes am Kniegelenk: Entfernung eines vorderen 
Kreuzbandtransplantates 

5-855.18 5 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, primär: Oberschenkel und Knie 

5-859.18 5 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 

5-896.17 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

8-210 5 Brisement force 
1-482.1 4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Schultergelenk 
5-785.2k 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer 

Knochenersatz: Tibia proximal 
5-800.3h 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk 
5-800.50 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-805.8 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch 
Sehnenverlagerung 

5-810.60 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Arthroskopisch assistierte Versorgung 
einer Fraktur: Humeroglenoidalgelenk 

5-812.f0 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Humeroglenoidalgelenk 

5-812.k1 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Akromioklavikulargelenk 

5-812.kk 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Oberes Sprunggelenk 

5-819.2x 4 Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions: Sonstige 
5-829.k1 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 

modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt 
entsprechende Länge und Dicke 

5-829.k2 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt 
entsprechenden Länge und Dicke 

5-855.02 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 
einer Sehne: Oberarm und Ellenbogen 

5-855.71 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese 
eine Sehne, primär: Schulter und Axilla 

5-916.a0 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

8-190.21 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

1-504.7 \< 4 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Kniegelenk 
5-784.0k \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Tibia proximal 
5-795.1z \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Skapula 
5-79b.81 \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Materialkombinationen: 

Akromioklavikulargelenk 
5-801.4h \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Spongiosaplastik mit Fragmentfixation: Kniegelenk 
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5-801.nk \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären 
Implantates: Oberes Sprunggelenk 

5-805.1 \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Limbusabrisses 

5-810.4t \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Ellenbogengelenk n.n.bez. 

5-810.xh \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Kniegelenk 
5-811.3t \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 

Ellenbogengelenk n.n.bez. 
5-812.00 \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-812.k0 \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Humeroglenoidalgelenk 

5-812.kh \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Kniegelenk 

5-813.0 \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Naht eines vorderen Kreuzbandes 

5-813.a \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates 

5-816.x \< 4 Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare: Sonstige 
5-819.20 \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-819.2h \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions: 

Kniegelenk 
5-819.x4 \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Humeroulnargelenk 
5-819.xk \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Oberes Sprunggelenk 
5-829.r \< 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Rekonstruktion eines knöchernen 

Glenoiddefektes 
5-855.22 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, sekundär: Oberarm und Ellenbogen 
5-855.51 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, 

eine Sehne: Schulter und Axilla 
1-482.8 \< 4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Oberes Sprunggelenk 
1-697.1 \< 4 Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk 
1-854.7 \< 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Kniegelenk 
3-806 \< 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
5-780.1h \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femur 

distal 
5-783.6h \< 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Knorpel-Knochen-Transplantat: 

Femur distal 
5-784.01 \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Humerus proximal 
5-784.0s \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Talus 
5-784.2z \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Skapula 
5-784.5h \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-

Transplantation, autogen: Femur distal 
5-784.xz \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Skapula 
5-787.1k \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal 
5-787.30 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula 
5-787.x1 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Humerus proximal 
5-793.11 \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus proximal 
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5-795.30 \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Klavikula 

5-79b.h1 \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 
Akromioklavikulargelenk 

5-800.0h \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk 
5-800.40 \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-800.9h \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Zystenexstirpation: 

Kniegelenk 
5-800.a4 \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Humeroulnargelenk 
5-801.40 \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Spongiosaplastik mit Fragmentfixation: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-805.0 \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Limbus (z.B. nach Bankart) 

5-805.2 \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Vordere Pfannenrandplastik 

5-805.4 \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Vordere Kapselplastik 

5-810.30 \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-810.44 \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Humeroulnargelenk 

5-810.9g \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 
Bandresten: Hüftgelenk 

5-810.xk \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Oberes Sprunggelenk 
5-811.34 \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 

Humeroulnargelenk 
5-811.4h \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische 

Denervierung von Synovialis und Kapselgewebe: Kniegelenk 
5-812.k4 \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Humeroulnargelenk 
5-813.j \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes: Augmentation des vorderen Kreuzbandes 
5-814.2 \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Labrumabrisses (Bankart-
Läsion) 

5-814.d \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Schrumpfung der Schultergelenkkapsel durch 
Energiequellen 

5-819.00 \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Durchtrennung eines Bandes: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-819.x1 \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Akromioklavikulargelenk 
5-850.d2 \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberarm 

und Ellenbogen 
5-851.12 \< 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-853.02 \< 4 Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Oberarm und Ellenbogen 
5-859.28 \< 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Resektion eines Ganglions: Oberschenkel und Knie 
5-869.2 \< 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von 

Fixationsmaterial am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe 
5-892.36 \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Schulter und Axilla 
5-895.2e \< 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
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8-178.h \< 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Kniegelenk 
1-697.2 \< 4 Diagnostische Arthroskopie: Ellenbogengelenk 
1-697.8 \< 4 Diagnostische Arthroskopie: Oberes Sprunggelenk 
1-854.8 \< 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Oberes Sprunggelenk 
5-780.1k \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tibia 

proximal 
5-780.6k \< 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal 
5-783.01 \< 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Humerus proximal 
5-784.1z \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Skapula 
5-784.3z \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Knochentransplantation, nicht 

gefäßgestielt: Skapula 
5-784.6j \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-

Transplantation, allogen: Patella 
5-785.0s \< 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne 

Antibiotikumzusatz: Talus 
5-785.24 \< 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer 

Knochenersatz: Radius proximal 
5-785.2n \< 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer 

Knochenersatz: Tibia distal 
5-785.61 \< 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, ohne Medikamentenzusatz: Humerus proximal 
5-785.7k \< 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Tibia proximal 
5-786.1 \< 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 
5-786.p \< 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Transfixationsschraube 
5-787.20 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Klavikula 
5-787.31 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus proximal 
5-787.3k \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal 
5-787.41 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: 

Humerus proximal 
5-787.g0 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Klavikula 
5-787.k0 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula 
5-787.x0 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Klavikula 
5-787.xz \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Skapula 
5-787.y \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: N.n.bez. 
5-793.23 \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal 
5-793.9j \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Materialkombinationen mit Rekonstruktion der 
Gelenkfläche: Patella 

5-794.41 \< 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: 
Humerus proximal 

5-795.3z \< 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Skapula 

5-79b.00 \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-79b.20 \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-79b.80 \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Materialkombinationen: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-79b.x0 \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Sonstige: Humeroglenoidalgelenk 
5-79b.x4 \< 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Sonstige: Humeroulnargelenk 
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5-800.0k \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Oberes 
Sprunggelenk 

5-800.30 \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-800.4h \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Kniegelenk 

5-800.6h \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 
[Arthrolyse]: Kniegelenk 

5-800.6t \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 
[Arthrolyse]: Ellenbogengelenk n.n.bez. 

5-800.8h \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 
Gelenkkörper: Kniegelenk 

5-800.8k \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 
Gelenkkörper: Oberes Sprunggelenk 

5-800.9t \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Zystenexstirpation: 
Ellenbogengelenk n.n.bez. 

5-800.ah \< 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Kniegelenk 

5-801.30 \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Humeroglenoidalgelenk 

5-801.a0 \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Entnahme eines Knorpeltransplantates: Humeroglenoidalgelenk 

5-801.bh \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpeltransplantation: Kniegelenk 

5-801.bx \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpeltransplantation: Sonstige 

5-801.g0 \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung, mechanisch (Chondroplastik): Humeroglenoidalgelenk 

5-801.gh \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung, mechanisch (Chondroplastik): Kniegelenk 

5-801.h0 \< 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Humeroglenoidalgelenk 

5-802.x \< 4 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Sonstige 

5-802.y \< 4 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: N.n.bez. 

5-803.0 \< 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Vorderes Kreuzband mit 
autogener Patellarsehne 

5-803.7 \< 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Lateraler Bandapparat 
5-803.y \< 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: N.n.bez. 
5-804.0 \< 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Retinakulumspaltung, lateral 
5-805.6 \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Akromioplastik mit Durchtrennung des Ligamentum 
coracoacromiale 

5-805.x \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Sonstige 

5-806.3 \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose 

5-806.4 \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Bandplastik des lateralen Bandapparates mit autogener 
Sehne 

5-806.x \< 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Sonstige 
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5-807.71 \< 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des 
lateralen Kapselbandapparates 

5-807.72 \< 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Plastik des 
medialen Kapselbandapparates 

5-807.73 \< 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Plastik des 
lateralen Kapselbandapparates 

5-808.4 \< 4 Offen chirurgische Arthrodese: Schultergelenk 
5-809.x1 \< 4 Andere Gelenkoperationen: Sonstige: Akromioklavikulargelenk 
5-809.xk \< 4 Andere Gelenkoperationen: Sonstige: Oberes Sprunggelenk 
5-810.00 \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-810.0g \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 

Hüftgelenk 
5-810.2f \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Symphyse 
5-810.3h \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: 

Kniegelenk 
5-810.5g \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulärer Verkalkungen: 

Hüftgelenk 
5-810.5h \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulärer Verkalkungen: 

Kniegelenk 
5-810.94 \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 

Bandresten: Humeroulnargelenk 
5-810.x1 \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Akromioklavikulargelenk 
5-810.x4 \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Humeroulnargelenk 
5-811.21 \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Akromioklavikulargelenk 
5-811.24 \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Humeroulnargelenk 
5-811.40 \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische 

Denervierung von Synovialis und Kapselgewebe: Humeroglenoidalgelenk 
5-811.x4 \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Sonstige: Humeroulnargelenk 
5-811.xg \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Sonstige: Hüftgelenk 
5-812.3h \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Kniegelenk 
5-812.3k \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Oberes Sprunggelenk 
5-812.9h \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpeltransplantation: Kniegelenk 
5-812.9k \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpeltransplantation: Oberes Sprunggelenk 
5-812.ft \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Ellenbogengelenk n.n.bez. 

5-812.fx \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Sonstige 

5-812.kt \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Ellenbogengelenk n.n.bez. 

5-812.mk \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines mit homologem 
Vollblut oder seinen Bestandteilen angereicherten azellulären Implantates: 
Oberes Sprunggelenk 
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5-812.xk \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Sonstige: Oberes Sprunggelenk 

5-813.3 \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik vorderes Kreuzband mit autogener Patellarsehne 

5-813.5 \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik vorderes Kreuzband mit alloplastischem Bandersatz 

5-813.d \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des medialen Kapselbandapparates 

5-813.h \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik hinteres Kreuzband mit allogener Sehne 

5-813.y \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: N.n.bez. 

5-814.5 \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Kapselraffung mit Fixation am Glenoid durch Naht 

5-819.0k \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Durchtrennung eines Bandes: Oberes 
Sprunggelenk 

5-819.0t \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Durchtrennung eines Bandes: 
Ellenbogengelenk n.n.bez. 

5-819.1k \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Oberes 
Sprunggelenk 

5-819.1x \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Sonstige 
5-819.4 \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Bandplastik des lateralen 

Bandapparates des Sprunggelenkes mit ortsständigem Gewebe [Broström-
Gould] 

5-819.xh \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Kniegelenk 
5-819.xt \< 4 Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Ellenbogengelenk n.n.bez. 
5-824.01 \< 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Teilprothese im Bereich des proximalen Humerus: Humeruskopfprothese 
5-825.12 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 

oberen Extremität: Wechsel einer Humeruskopfprothese: In eine 
Totalendoprothese Schultergelenk, invers 

5-825.21 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: In eine 
Totalendoprothese, invers 

5-825.k1 \< 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: 
Humerusteil 

5-829.k3 \< 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Pfannen- und Schaftkomponente, Schaft ohne eine 
dem Knochendefekt entsprechende Länge und Dicke 

5-840.n4 \< 4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Strecksehnen 
Langfinger 

5-850.81 \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem 
Muskel: Schulter und Axilla 

5-850.a1 \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer 
Faszie: Schulter und Axilla 

5-850.c1 \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Schulter 
und Axilla 

5-850.c2 \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Oberarm 
und Ellenbogen 

5-851.11 \< 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: 
Schulter und Axilla 

5-851.89 \< 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 
chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Unterschenkel 

5-852.f9 \< 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 
Transplantation: Unterschenkel 
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5-853.12 \< 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberarm und Ellenbogen 
5-853.51 \< 4 Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Schulter und Axilla 
5-854.21 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Schulter und Axilla 
5-854.31 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Schulter und Axilla 
5-854.48 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik: Oberschenkel und Knie 
5-854.71 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Transplantation: Schulter und Axilla 
5-854.78 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Transplantation: Oberschenkel und Knie 
5-854.79 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Transplantation: Unterschenkel 
5-854.a1 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Rekonstruktion mit alloplastischem Material: 

Schulter und Axilla 
5-854.a8 \< 4 Rekonstruktion von Sehnen: Rekonstruktion mit alloplastischem Material: 

Oberschenkel und Knie 
5-855.08 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 

einer Sehne: Oberschenkel und Knie 
5-855.12 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Oberarm und Ellenbogen 
5-855.1a \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Fuß 
5-855.29 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, sekundär: Unterschenkel 
5-855.61 \< 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, 

mehrere Sehnen: Schulter und Axilla 
5-856.28 \< 4 Rekonstruktion von Faszien: Verkürzung (Raffung): Oberschenkel und Knie 
5-856.a1 \< 4 Rekonstruktion von Faszien: Deckung eines Defektes mit allogenem 

Material: Schulter und Axilla 
5-892.0f \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Unterschenkel 
5-894.16 \< 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 

lokal, mit primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla 
5-894.17 \< 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 

lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 
5-896.16 \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla 
5-900.17 \< 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen 
8-158.h \< 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 
8-159.y \< 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: N.n.bez. 
8-201.0 \< 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Humeroglenoidalgelenk 
8-201.1 \< 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Akromioklavikulargelenk 
8-310.y \< 4 Aufwendige Gipsverbände: N.n.bez. 
8-542.11 \< 4 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament 
8-800.c0 \< 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
8-919 \< 4 Komplexe Akutschmerzbehandlung 
9-984.7 \< 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 
116 SGB V bzw. § 31a 
Abs. 1 Ärzte-ZV 

 
◦ Diagnostik und Therapie von 

Krankheiten der Synovialis und 
der Sehnen (VO07) 

◦ Diagnostik und Therapie von 

auf Überweisung 
von Orthopäden 
und Chirurgen 
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Untersuchungs- und 
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oder Kenntnisse von 
Krankenhausärzten 
und 
Krankenhausärztinnen) 

Verletzungen des Ellenbogens 
und des Unterarmes (VC37) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und des 
Oberschenkels (VC39) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und 
des Oberarmes (VC36) 

◦ Schulterchirurgie (VO19) 
◦ Sportmedizin/Sporttraumatologie 

(VO20) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und des 
Unterschenkels (VC40) 

AM07 Privatambulanz  ◦ Schulterchirurgie (VO19) 

◦ Konventionelle 
Röntgenaufnahmen (VR01) 

◦ Sportmedizin/Sporttraumatologie 
(VO20) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und 
des Oberarmes (VC36) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Ellenbogens 
und des Unterarmes (VC37) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und des 
Unterschenkels (VC40) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten der Synovialis und 
der Sehnen (VO07) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Hüfte und des 
Oberschenkels (VC39) 

 

AM08 Notfallambulanz (24h)    
AM11 Vor- und 

nachstationäre 
Leistungen nach § 
115a SGB V 

   

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-812.5 142 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 

5-811.0h 20 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica 
synovialis: Kniegelenk 

5-812.eh 17 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 

5-812.6 5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, total 

5-811.1h 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper 
(z.B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk 

5-810.4h \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Kniegelenk 
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5-811.2h \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Kniegelenk 

5-810.2h \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Kniegelenk 

5-812.7 \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusrefixation 

5-787.1n \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 
5-787.1w \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Fuß 
5-787.30 \< 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula 
5-810.40 \< 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-811.2k \< 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes 

Sprunggelenk 
5-812.0h \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 
5-813.9 \< 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes: Durchtrennung der Kniegelenkskapsel (Lateral release) 
5-859.18 \< 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 

stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 
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B-[3].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 5,5  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,5  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,2  
Stationäre Versorgung 5,3  
Fälle je VK/Person 166,79245  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 3,5  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3,5  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,2  
Stationäre Versorgung 3,3  
Fälle je VK/Person 267,87878  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal 

40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ06 Allgemeinchirurgie  
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF02 Akupunktur  
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie  
ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – Skelettaufnahmen, Röntgen Notfall 
ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie  
ZF44 Sportmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 5  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 5  
Fälle je VK/Person 176,80000  
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Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  
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Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Entbindungspfleger und Hebammen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger 

Beleghebammen und 
Belegentbindungspfleger 

0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 1  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 1  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und An&auml,sthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

ZP14 Schmerzmanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP18 Dekubitusmanagement  
ZP19 Sturzmanagement  
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B-[4].1 Wirbelsäulenzentrum 

Name der 
Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Wirbelsäulenzentrum 

Fachabteilungsschlüssel 3755 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Herr Klaus-Eberhard Kirsch 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Wirbelsäulenzentrum 
Telefon 0421 / 8778 - 292 
Fax 0421 / 8778 - 103 
E-Mail wirbelsaeulenzentrum@roland-klinik.de 
Strasse / Hausnummer Niedersachsendamm 72-74 
PLZ / Ort 28201 Bremen 
URL  

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärzten und Ärztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 
135c SGB V 

Keine 
Zielvereinbarung 
getroffen 

Kommentar/Erläuterung  
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B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  
VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  
VC30 Septische Knochenchirurgie  
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses  
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des 
Beckens 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  
VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden 

der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule 
 

VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen  
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen  
VC52 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen 

und Bewegungsstörungen (sog. "Funktionelle 
Neurochirurgie") 

 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  
VC66 Arthroskopische Operationen  
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des 

Bindegewebes 
 

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule 
und des Rückens 

 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsäule und des Rückens 
 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 
 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 
Bewegungsorgane 

 

VO13 Spezialsprechstunde  
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  
VR02 Native Sonographie  
VR44 Teleradiologie  

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung 

keine Angaben 

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 1723 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M48.0 328 Spinal(kanal)stenose 
M51.3 197 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibendegeneration 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M51.2 158 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung 
M51.1 145 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 
M96.1 132 Postlaminektomie-Syndrom, anderenorts nicht klassifiziert 
M43.1 124 Spondylolisthesis 
M42.1 91 Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen 
M54.5 75 Kreuzschmerz 
M80.8 63 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur 
M41.5 59 Sonstige sekundäre Skoliose 
M50.3 57 Sonstige zervikale Bandscheibendegeneration 
M47.8 48 Sonstige Spondylose 
M54.4 41 Lumboischialgie 
M50.2 31 Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung 
M50.1 18 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie 
M54.6 13 Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule 
M80.9 11 Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur 
S32.0 11 Fraktur eines Lendenwirbels 
M53.1 10 Zervikobrachial-Syndrom 
M96.0 10 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese 
M89.0 9 Neurodystrophie [Algodystrophie] 
T85.1 9 Mechanische Komplikation durch einen implantierten elektronischen 

Stimulator des Nervensystems 
S22.0 7 Fraktur eines Brustwirbels 
M40.1 5 Sonstige sekundäre Kyphose 
M79.6 5 Schmerzen in den Extremitäten 
M46.4 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet 
T81.3 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 
T84.4 4 Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete orthopädische 

Geräte, Implantate und Transplantate 
G57.9 \< 4 Mononeuropathie der unteren Extremität, nicht näher bezeichnet 
M13.1 \< 4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert 
M41.1 \< 4 Idiopathische Skoliose beim Jugendlichen 
M53.3 \< 4 Krankheiten der Sakrokokzygealregion, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.4 \< 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
T85.6 \< 4 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne 

Prothesen, Implantate oder Transplantate 
C79.5 \< 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 
G56.9 \< 4 Mononeuropathie der oberen Extremität, nicht näher bezeichnet 
G58.9 \< 4 Mononeuropathie, nicht näher bezeichnet 
S32.1 \< 4 Fraktur des Os sacrum 
T81.0 \< 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert 
T84.2 \< 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

sonstigen Knochen 
T84.7 \< 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige orthopädische 

Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 
A69.2 \< 4 Lyme-Krankheit 
B99 \< 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 
G58.8 \< 4 Sonstige näher bezeichnete Mononeuropathien 
G62.9 \< 4 Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet 
G83.9 \< 4 Lähmungssyndrom, nicht näher bezeichnet 
I73.1 \< 4 Thrombangiitis obliterans [Endangiitis von-Winiwarter-Buerger] 
J18.9 \< 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 
M16.1 \< 4 Sonstige primäre Koxarthrose 
M25.5 \< 4 Gelenkschmerz 
M41.0 \< 4 Idiopathische Skoliose beim Kind 
M50.0 \< 4 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie 
M54.2 \< 4 Zervikalneuralgie 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M79.2 \< 4 Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet 
R51 \< 4 Kopfschmerz 
S30.0 \< 4 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens 
S32.7 \< 4 Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsäule und des Beckens 
S32.8 \< 4 Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Lendenwirbelsäule 

und des Beckens 
S39.8 \< 4 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der 

Lumbosakralgegend und des Beckens 
T81.8 \< 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
T85.7 \< 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne Prothesen, 

Implantate oder Transplantate 
T85.8 \< 4 Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder 

Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert 
T85.9 \< 4 Nicht näher bezeichnete Komplikation durch interne Prothese, Implantat 

oder Transplantat 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-914.12 457 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe 
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der 
Lendenwirbelsäule 

5-984 432 Mikrochirurgische Technik 
5-032.00 380 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

dorsal: 1 Segment 
8-917.13 284 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 

Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Lendenwirbelsäule 

5-839.60 203 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 1 Segment 

5-032.01 163 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 
dorsal: 2 Segmente 

8-910 132 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
3-802 125 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-835.b1 117 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von keramischem 

Knochenersatzmaterial: Mit Anreicherung von Knochenwachstumszellen 
5-83b.70 102 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

intervertebrale Cages: 1 Segment 
5-836.40 85 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1 Segment 
5-831.9 83 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines freien 

Sequesters ohne Endoskopie 
5-83b.50 83 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 1 Segment 
5-839.61 81 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 2 Segmente 
5-839.5 73 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer 

Wirbelsäulenoperation 
8-020.5 73 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 
5-032.02 61 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

dorsal: Mehr als 2 Segmente 
8-917.11 55 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 

Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Halswirbelsäule 

5-839.a0 50 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, 
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

9-984.7 50 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
5-831.0 49 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe 
5-835.b0 49 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von keramischem 

Knochenersatzmaterial: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen 
5-83b.51 43 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 2 Segmente 
5-83b.71 43 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

intervertebrale Cages: 2 Segmente 
8-803.2 42 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 

(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 
8-914.10 35 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe 

Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der 
Halswirbelsäule 

5-839.0 34 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von 
Osteosynthesematerial 

3-203 29 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
3-823 27 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel 
5-030.71 27 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

ventral: 2 Segmente 
5-836.51 26 Spondylodese: Ventral: 2 Segmente 
5-83b.31 26 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

ventrales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente 
5-410.00 25 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus Knochenmark und 

peripherem Blut zur Transplantation: Hämatopoetische Stammzellen aus 
Knochenmark: Zur Eigenspende 

9-984.6 25 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
5-039.35 24 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: 

Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur 
Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel mehrerer permanenter 
Elektroden zur epiduralen Dauerstimulation, perkutan 

5-831.7 23 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation mit 
Radikulolyse bei Rezidiv 

5-036.8 22 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Spinale 
Duraplastik 

5-83w.0 22 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Augmentation des 
Schraubenlagers 

5-836.31 21 Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente 
5-836.41 20 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 2 Segmente 
5-83b.53 20 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 4 oder mehr Segmente 
5-039.x 19 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Sonstige 
8-800.c0 19 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
5-039.n2 18 Implantation eines Neurostimulators zur epiduralen Rückenmarkstimulation 

ohne Implantation einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, 
vollimplantierbar, mit wiederaufladbarem Akkumulator 

5-83w.1 17 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Dynamische 
Stabilisierung 

5-030.70 16 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 
ventral: 1 Segment 

5-031.02 16 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente 
5-836.50 16 Spondylodese: Ventral: 1 Segment 
5-83b.52 16 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 3 Segmente 
5-831.2 15 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe 

mit Radikulodekompression 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-839.62 15 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 3 Segmente 

9-984.8 14 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
5-032.40 13 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Laminektomie LWS: 1 Segment 
5-83a.00 13 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 

Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-
Kryodenervation: 1 Segment 

5-831.3 12 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision von extraforaminal 
gelegenem Bandscheibengewebe 

5-839.a1 12 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, 
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 2 Wirbelkörper 

5-039.34 11 Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur 
Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel einer permanenten 
Elektrode zur epiduralen Dauerstimulation, perkutan 

5-836.32 11 Spondylodese: Dorsal: 3 bis 5 Segmente 
5-83b.30 11 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

ventrales Schrauben-Platten-System: 1 Segment 
5-896.0a 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-836.30 9 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment 
5-837.00 8 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der Wirbelsäule: 

Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper 
8-917.12 8 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 

Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Brustwirbelsäule 

9-984.b 8 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
5-039.32 7 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: 

Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur 
Rückenmarkstimulation: Implantation einer temporären Elektrode zur 
epiduralen Teststimulation 

5-039.a2 7 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: 
Entfernung von Elektroden: Eine epidurale Stabelektrode 

5-83b.72 7 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
intervertebrale Cages: 3 Segmente 

5-039.d 6 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: 
Entfernung von Neurostimulatoren zur epiduralen Rückenmarkstimulation 
oder zur Vorderwurzelstimulation 

5-832.1 6 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelkörper, partiell 

5-836.42 6 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 3 bis 5 
Segmente 

5-986.x 6 Minimalinvasive Technik: Sonstige 
5-031.5 5 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, transpleural 
5-039.a3 5 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: 

Entfernung von Elektroden: Mehrere epidurale Stabelektroden 
5-039.j1 5 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: 

Implantation oder Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation 
von Spinalganglien: Mehrere Elektroden zur Ganglienstimulation 

5-340.0 5 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder 
Pleurahöhle, offen chirurgisch 

5-83a.01 5 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-
Kryodenervation: 2 Segmente 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-83a.2 5 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Thermokoagulation oder Kryodenervation des 
Iliosakralgelenkes 

3-206 4 Native Computertomographie des Beckens 
5-039.c0 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Revision 

von Elektroden: Eine epidurale Stabelektrode 
5-039.k1 4 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation von 

Spinalganglien mit Implantation oder Wechsel einer 
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht 
wiederaufladbar 

5-039.n1 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: 
Implantation eines Neurostimulators zur epiduralen Rückenmarkstimulation 
ohne Implantation einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, 
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar 

5-343.2 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle 
Resektion am knöchernen Thorax, Rippe 

5-839.x 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Sonstige 
5-896.1a 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-030.72 \< 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 
ventral: Mehr als 2 Segmente 

5-031.01 \< 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente 
5-032.30 \< 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: 1 Segment 
5-032.6 \< 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

retroperitoneal 
5-038.21 \< 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel eines 

Katheters zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: Permanenter 
Katheter zur Dauerinfusion 

5-038.41 \< 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel einer 
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: 
Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit programmierbarem variablen 
Tagesprofil 

5-039.e2 \< 4 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen 
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer 
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, mit 
wiederaufladbarem Akkumulator 

5-831.6 \< 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation bei Rezidiv 
5-836.53 \< 4 Spondylodese: Ventral: 3 bis 5 Segmente 
5-838.97 \< 4 Andere komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule: Dorsal instrumentierte 

Korrekturspondylodese: Primärstabil, 11 oder mehr Segmente 
5-896.2a \< 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 

5-986.y \< 4 Minimalinvasive Technik: N.n.bez. 
5-995 \< 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
3-200 \< 4 Native Computertomographie des Schädels 
5-030.31 \< 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

dorsal: 2 Segmente 
5-031.00 \< 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 1 Segment 
5-032.10 \< 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Flavektomie LWS: 1 Segment 
5-032.8 \< 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Os 

sacrum und Os coccygis, dorsal 
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5-038.40 \< 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel einer 
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: 
Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate 

5-039.38 \< 4 Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur 
Rückenmarkstimulation: Implantation einer temporären 
Multifunktionselektrode in den Epidural- oder Spinalraum zur gepulsten 
Radiofrequenzbehandlung, perkutan 

5-039.c1 \< 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Revision 
von Elektroden: Mehrere epidurale Stabelektroden 

5-039.e1 \< 4 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen 
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer 
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht 
wiederaufladbar 

5-820.00 \< 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 
zementiert 

5-832.9 \< 4 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelbogen (und angrenzende Strukturen) 

5-832.x \< 4 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Sonstige 

5-837.7 \< 4 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der Wirbelsäule: 
Kolumnotomie und polysegmentale dorsale Lordosierungsspondylodese 
(DLS) nach Zielke 

5-839.10 \< 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer 
Bandscheibenendoprothese: 1 Segment 

5-83b.73 \< 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
intervertebrale Cages: 4 oder mehr Segmente 

8-812.60 \< 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

9-984.9 \< 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
9-984.a \< 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
1-631.0 \< 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs 
1-854.6 \< 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Hüftgelenk 
3-131 \< 4 Diskographie 
3-205 \< 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-207 \< 4 Native Computertomographie des Abdomens 
3-223 \< 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 
3-225 \< 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-705.1 \< 4 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie 
3-805 \< 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 
5-029.x \< 4 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Sonstige 
5-030.30 \< 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

dorsal: 1 Segment 
5-030.61 \< 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 

Laminektomie HWS: 2 Segmente 
5-031.30 \< 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 1 Segment 
5-032.12 \< 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Flavektomie LWS: Mehr als 2 Segmente 
5-032.41 \< 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Laminektomie LWS: 2 Segmente 
5-038.6 \< 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision eines Katheters zur 

intrathekalen und/oder epiduralen Infusion 
5-039.37 \< 4 Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur 

Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel mehrerer permanenter 
Elektroden (Plattenelektroden) zur epiduralen Dauerstimulation, offen 
chirurgisch 
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5-039.b \< 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Revision 
von Neurostimulatoren zur epiduralen Rückenmarkstimulation oder zur 
Vorderwurzelstimulation 

5-039.f1 \< 4 Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen Rückenmarkstimulation 
ohne Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, 
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar 

5-039.j0 \< 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: 
Implantation oder Wechsel von Neurostimulationselektroden zur Stimulation 
von Spinalganglien: Eine Elektrode zur Ganglienstimulation 

5-039.m1 \< 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Wechsel 
eines Neurostimulators zur Stimulation von Spinalganglien ohne Wechsel 
einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, 
nicht wiederaufladbar 

5-039.q1 \< 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: 
Implantation eines Neurostimulators zur Stimulation von Spinalganglien 
ohne Implantation einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, 
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar 

5-395.55 \< 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca interna 
5-541.0 \< 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 
5-782.ad \< 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Becken 
5-783.0x \< 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Sonstige 
5-784.0x \< 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Sonstige 
5-812.5 \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, partiell 
5-812.eh \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 
5-812.fh \< 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk 

5-830.x \< 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Sonstige 

5-832.2 \< 4 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelkörper, total 

5-832.4 \< 4 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Arthrektomie, partiell 

5-836.33 \< 4 Spondylodese: Dorsal: 6 oder mehr Segmente 
5-837.4 \< 4 Wirbelkörperersatz und komplexe Rekonstruktion der Wirbelsäule: Dorsale 

Korrektur ohne ventrales Release 
5-838.96 \< 4 Andere komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule: Dorsal instrumentierte 

Korrekturspondylodese: Primärstabil, 7 bis 10 Segmente 
5-839.11 \< 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer 

Bandscheibenendoprothese: 2 Segmente 
5-839.63 \< 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente 
5-839.a2 \< 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 

Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, 
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 3 Wirbelkörper 

5-83b.20 \< 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben: 1 Segment 

5-83b.32 \< 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
ventrales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente 

5-83b.42 \< 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
dorsales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente 



 Roland-Klinik gemeinnützige GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 112 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-83b.63 \< 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Hakenplatten: 4 oder mehr Segmente 

5-841.15 \< 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des 
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 

5-850.d5 \< 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 
Brustwand und Rücken 

5-869.1 \< 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 
schichtenübergreifend 

5-892.05 \< 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals 
5-895.2a \< 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
8-144.0 \< 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
8-210 \< 4 Brisement force 
8-831.0 \< 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 
8-915 \< 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie 
8-917.01 \< 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 

Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An den Gelenken der 
Halswirbelsäule 

8-917.10 \< 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Kopfgelenken 

8-917.1x \< 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige 

8-925.03 \< 4 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit weniger 
als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie, Phasenumkehr und/oder 
Kartierung) und mit evozierten Potentialen (AEP, SEP, MEP, VEP) 

8-925.21 \< 4 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4 Stunden bis 8 
Stunden: Mit evozierten Potentialen (AEP, SEP, MEP, VEP) 

9-510.0 \< 4 Einsatz von Gebärdensprachdolmetschern: Mindestens 2 bis 4 Stunden 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 116 
SGB V bzw. § 31a Abs. 
1 Ärzte-ZV (besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärzten 
und 
Krankenhausärztinnen) 

 
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
sonstigen 
Krankheiten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO05) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Halses (VC33) 

◦ Wirbelsäulenchirurgie 
(VC65) 

auf Überweisung von 
Orthopäden, Chirurgen 
und Neurochirurgen 

AM07 Privatambulanz  
◦ Wirbelsäulenchirurgie 

(VC65) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Halses (VC33) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
sonstigen 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

Krankheiten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO05) 

◦ Konventionelle 
Röntgenaufnahmen 
(VR01) 

AM08 Notfallambulanz (24h)    
AM11 Vor- und 

nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V 

   

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☒ Nein 

stationäre BG-Zulassung ☒ Nein 
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B-[4].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 9,3  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,3  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 9,3  
Fälle je VK/Person 185,26881  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 5  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 5  
Fälle je VK/Person 344,60000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal 

40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie  
ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 17  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

17  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 17  
Fälle je VK/Person 101,35294  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen 
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Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkräfte 1  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 1  
Fälle je VK/Person 1723,00000  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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Entbindungspfleger und Hebammen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger 

Beleghebammen und 
Belegentbindungspfleger 

0  

Fälle je VK/Person 0,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 1,5  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,5  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 1  
Stationäre Versorgung 0,5  
Fälle je VK/Person 3446,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und An&auml,sthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 

ZP13 Qualit&auml,tsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP18 Dekubitusmanagement  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

ZP19 Sturzmanagement  

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in 
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Klinische Neuropsychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Psychologische Psychotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Kinder Jugendpsychotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit 
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Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Ergotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Physiotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Sozialpädagogen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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Teil C - Qualitätssicherung 

C-1 Teilnahme an der datengestützen einrichtungsübergreifenden 
Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V 

C-1.1 Leistungsbereiche mit Fallzahlen und Dokumentationsrate 

Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate in 
% 

Kommentar / 
Erläuterung 

Ambulant erworbene 
Pneumonie 

   

Geburtshilfe 0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Gynäkologische Operationen 
(ohne Hysterektomien) 

0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Herzschrittmacher-
Aggregatwechsel 

0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Herzschrittmacher-
Implantation 

0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Herzschrittmacher-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation 

0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Hüftendoprothesenversorgung 481 100,0  
Hüftgelenknahe Femurfraktur 
mit osteosynthetischer 
Versorgung 

0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Implantierbare Defibrillatoren-
Aggregatwechsel 

0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Implantierbare Defibrillatoren-
Implantation 

0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Implantierbare Defibrillatoren-
Revision/-Systemwechsel/-
Explantation 

0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 
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Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate in 
% 

Kommentar / 
Erläuterung 

Karotis-Revaskularisation 0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Knieendoprothesenversorgung 347 100,0  
Leberlebendspende 0  In diesem 

Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Lebertransplantation 0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Lungen- und Herz-
Lungentransplantation 

0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Mammachirurgie 0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Neonatologie 0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Nierenlebendspende 0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Pankreas- und Pankreas-
Nierentransplantation 

0  In diesem 
Leistungsbereich wurde 
keine 
dokumentationspflichtige 
Leistung erbracht 

Pflege: Dekubitusprophylaxe    

C-1.2 Ergebnisse der Qualitätssicherung aus dem Verfahren der QSKH-
RL für: [Auswertungseinheit] 

Qualitätsindikator Wartezeit im Krankenhaus vor der Operation, bei 
der ein künstliches Hüftgelenk eingesetzt wurde 
und die infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens stattfand 

Kennzahl-ID 54003 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
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Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 13,75 
Referenzbereich (bundesweit) <= 15,00 % 
Vertrauensbereich (bundesweit) 13,48 / 14,03 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

 

Rechnerisches Ergebnis  
Vertrauensbereich (Krankenhaus)  
Ergebnis im Berichtsjahr U32 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 
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Qualitätsindikator Komplikationen (z. B. Blutgerinnsel, 
Lungenentzündungen und akute Herz-Kreislauf-
Probleme), die nur indirekt mit der geplanten 
Operation zusammenhingen (bezogen auf 
Operationen, bei denen erstmals ein künstliches 
Hüftgelenk eingesetzt wurde) 

Kennzahl-ID 54016 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 1,51 
Referenzbereich (bundesweit) <= 5,72 % (95. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 1,46 / 1,57 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

444 / 22 

Rechnerisches Ergebnis 4,95 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,29 / 7,39 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Verhältnis der tatsächlichen Anzahl zur vorher 
erwarteten Anzahl an Patientinnen und Patienten, 
die bei der Entlassung aus dem Krankenhaus 
keine 50 Meter gehen konnten (berücksichtigt 
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und 
Patienten) 

Kennzahl-ID 54012 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 
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Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit  
Bundesergebnis 1 
Referenzbereich (bundesweit) <= 2,40 (95. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 0,98 / 1,02 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

461 / 5 / 3,33 

Rechnerisches Ergebnis 1,50 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,64 / 3,48 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Bei diesem Indikator handelt es sich um 
einen risikoadjustierten Indikator. Eine 
Risikoadjustierung gleicht die 
unterschiedliche Zusammensetzung der 
Patientenkollektive verschiedener 
Einrichtungen aus. Dies führt zu einem 
faireren Vergleich, da es patientenbezogene 
Risikofaktoren gibt (wie zum Beispiel 
Begleiterkrankungen), die das 
Indikatorergebnis systematisch 
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung 
die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben 
werden kann. Beispielsweise kann so das 
Indikatorergebnis einer Einrichtung mit 
vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Ergebnis einer Einrichtung mit vielen 
Niedrigrisikofällen statistisch verglichen 
werden. Die Risikofaktoren werden aus 
Patienteneigenschaften zusammengestellt, 
die im Rahmen der 
Qualitätsindikatorenentwicklung als 
risikorelevant eingestuft wurden und die 
praktikabel dokumentiert werden können. 
Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 
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Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Die Operation, bei der das künstliche Hüftgelenk 
oder einzelne Teile ausgetauscht wurden, war 
aus medizinischen Gründen angebracht 

Kennzahl-ID 54002 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 92,36 
Referenzbereich (bundesweit) >= 86,00 % 
Vertrauensbereich (bundesweit) 91,99 / 92,72 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

33 / 33 

Rechnerisches Ergebnis 100,00 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 89,57 / 100,00 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen des QS-Filters nicht mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Komplikationen (wie z. B. Wundinfektionen, 
Blutungen oder ein Bruch der Knochen) im 
direkten Zusammenhang mit der geplanten 
Operation (bezogen auf Operationen, bei denen 
erstmals ein künstliches Hüftgelenk eingesetzt 
wurde) 

Kennzahl-ID 54019 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 2,35 
Referenzbereich (bundesweit) <= 7,50 % (95. Perzentil) 
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Vertrauensbereich (bundesweit) 2,28 / 2,42 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

445 / 18 

Rechnerisches Ergebnis 4,04 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,57 / 6,30 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 
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Qualitätsindikator Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind 
(bezogen auf Patientinnen und Patienten mit sehr 
geringer Wahrscheinlichkeit zu versterben) 

Kennzahl-ID 54013 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 0,21 
Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event 
Vertrauensbereich (bundesweit) 0,19 / 0,23 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

470 / 0 

Rechnerisches Ergebnis 0,00 
Vertrauensbereich (Krankenhaus)  
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Aus den Bundesdaten konnten 
Risikofaktoren von Patienten ermittelt 
werden, die ihr Risiko, während des 
stationären Aufenthalts zu versterben, 
maßgeblich beeinflussen. Darauf konnten 
dann in einem zweiten Schritt die 10 % der 
Patientinnen und Patienten ermittelt werden, 
bei denen dieses Risiko besonders gering 
ist. Diese bilden die Grundgesamtheit für 
diesen Qualitätsindikator als die 10 % 
Patientinnen und Patienten mit „geringer 
Sterbewahrscheinlichkeit“. Zu beachten ist, 
dass dieses rechnerische Ergebnis unter 
Umständen nicht ausschließlich durch die 
jeweilige Einrichtung beeinflusst wird. So 
können z. B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 
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Qualitätsindikator Komplikationen (z. B. Blutgerinnsel, 
Lungenentzündungen und akute Herz-Kreislauf-
Probleme), die nur indirekt mit der Operation 
zusammenhängen, (bezogen auf Operationen, bei 
denen das künstliche Hüftgelenk oder einzelne 
Teile davon ausgetauscht wurden) 

Kennzahl-ID 54017 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 6,18 
Referenzbereich (bundesweit) <= 15,15 % (95. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 5,84 / 6,54 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

 

Rechnerisches Ergebnis  
Vertrauensbereich (Krankenhaus)  
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen des QS-Filters nicht mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Das operierte künstliche Hüftgelenk konnte zum 
Zeitpunkt der Entlassung aus dem Krankenhaus 
ausreichend bewegt werden 

Kennzahl-ID 54010 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 

Typ des Ergebnisses TKez 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 
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Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 98,1 
Referenzbereich (bundesweit)  
Vertrauensbereich (bundesweit) 98,03 / 98,16 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

444 / 442 

Rechnerisches Ergebnis 99,55 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,37 / 99,88 
Ergebnis im Berichtsjahr  
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr  
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Dies ist eine Transparenzkennzahl. 
Transparenzkennzahlen erfüllen nicht die 
formalen Kri-terien eines Qualitätsindikators, 
denn sie haben keinen Referenzbereich und 
lösen daher auch keinen Strukturierten 
Dialog aus. Die Ergebnisse sind 
eigenständig und nicht direkt mit einem 
Qualitätsindikator verbunden. 
Transparenzkennzahlen weisen jedoch auf 
we-sentliche Qualitätsaspekte des 
Versorgungsgeschehens hin und erhöhen 
somit die Trans-parenz und den 
Informationsgehalt. Nähere Informationen 
zum Kennzahlenkonzept kön-nen dem 
folgenden Link entnommen werden: 
https://www.g-ba.de/downloads/39-261-
3380/2018-06-21_Qb-R_Freigabe-IQTIG-
Bericht_Kennzahlen_inkl-Anlagen.pdf. Zu 
beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Die Ergebnisse dieser 
Transparenzkennzahl sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel der 
Transparenzkennzahl nur eingeschränkt mit 
den Vorjahresergebnissen vergleichbar. 
Nähere Informationen zu den 
vorgenommenen Anpassungen können der 
Beschreibung der jeweiligen 
Transparenzkennzahl unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Vorbeugende Maßnahmen, um einen Sturz der 
Patientin / des Patienten nach der Operation zu 
vermeiden 

Kennzahl-ID 54004 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 
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Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 95,81 
Referenzbereich (bundesweit) >= 85,00 % 
Vertrauensbereich (bundesweit) 95,72 / 95,9 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

321 / 317 

Rechnerisches Ergebnis 98,75 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 96,84 / 99,51 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 
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Qualitätsindikator Die geplante Operation, bei der erstmal ein 
künstliches Hüftgelenk eingesetzt wurde, war aus 
medizinischen Gründen angebracht 

Kennzahl-ID 54001 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 97,13 
Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % 
Vertrauensbereich (bundesweit) 97,05 / 97,2 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

445 / 428 

Rechnerisches Ergebnis 96,18 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,97 / 97,60 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Komplikationen (wie z. B. Wundinfektionen, 
Blutungen oder ein Bruch der Knochen) im 
direkten Zusammenhang mit der Operation 
(bezogen auf Operationen, bei denen ein 
künstliches Hüftgelenk eingesetzt wurde und die 
infolge eines Bruchs im oberen Teil des 
Oberschenkelknochens stattfanden) 

Kennzahl-ID 54018 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
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Bundesergebnis 4,62 
Referenzbereich (bundesweit) <= 11,41 % (95. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 4,45 / 4,79 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

 

Rechnerisches Ergebnis  
Vertrauensbereich (Krankenhaus)  
Ergebnis im Berichtsjahr U32 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 



 Roland-Klinik gemeinnützige GmbH 

Strukturierter Qualitätsbericht 2018 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 139 

 
 

Qualitätsindikator Verhältnis der tatsächlichen Anzahl zur vorher 
erwarteten Anzahl der Patientinnen und 
Patienten, bei denen ein Austausch des 
künstlichen Hüftgelenks oder einzelner Teile war 
(bezogen auf den Zeitraum von 90 Tagen nach 
der Operation, bei der das künstliche Hüftgelenk 
erstmals eingesetzt wurde; berücksichtigt 
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und 
Patienten) 

Kennzahl-ID 10271 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Hüftgelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit  
Bundesergebnis 1,1 
Referenzbereich (bundesweit) <= 3,12 (95. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 1,06 / 1,14 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

 

Rechnerisches Ergebnis  
Vertrauensbereich (Krankenhaus)  
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Bei diesem Indikator handelt es sich um 
einen risikoadjustierten Indikator. Eine 
Risikoadjustierung gleicht die 
unterschiedliche Zusammensetzung der 
Patientenkollektive verschiedener 
Einrichtungen aus. Dies führt zu einem 
faireren Vergleich, da es patientenbezogene 
Risikofaktoren gibt (wie zum Beispiel 
Begleiterkrankungen), die das 
Indikatorergebnis systematisch 
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung 
die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben 
werden kann. Beispielsweise kann so das 
Indikatorergebnis einer Einrichtung mit 
vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Ergebnis einer Einrichtung mit vielen 
Niedrigrisikofällen statistisch verglichen 
werden. Die Risikofaktoren werden aus 
Patienteneigenschaften zusammengestellt, 
die im Rahmen der 
Qualitätsindikatorenentwicklung als 
risikorelevant eingestuft wurden und die 
praktikabel dokumentiert werden können. 
Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. Dieser Qualitätsindikator stellt 
sowohl Ereignisse wie z. B. Komplikationen 
dar, die vor der Entlassung aus einem 
Krankenhaus auftreten, als auch Ereignisse, 
die nach der Entlassung auftreten, aber 
noch in einen Zusammenhang mit der 
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Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Komplikationen (z. B. Blutgerinnsel oder 
Lungenentzündungen), die nur indirekt mit der 
Operation zusammenhingen (bezogen auf 
Operationen, bei denen das künstliche 
Kniegelenk oder Teile davon ausgetauscht 
wurden) 

Kennzahl-ID 50481 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 3,24 
Referenzbereich (bundesweit) <= 10,37 % (95. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 2,95 / 3,55 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

 

Rechnerisches Ergebnis  
Vertrauensbereich (Krankenhaus)  
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen des QS-Filters nicht mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Verhältnis der tatsächlichen Anzahl zur vorher 
er¬warteten Anzahl an Patientinnen und 
Patienten, die bei der Entlassung aus dem 
Krankenhaus keine 50 Meter gehen konnten 
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der 
Patientinnen und Patienten) 

Kennzahl-ID 54028 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
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Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit  
Bundesergebnis 0,89 
Referenzbereich (bundesweit) <= 3,79 (95. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 0,83 / 0,95 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

338 / 4 / 1,54 

Rechnerisches Ergebnis 2,59 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,01 / 6,58 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Bei diesem Indikator handelt es sich um 
einen risikoadjustierten Indikator. Eine 
Risikoadjustierung gleicht die 
unterschiedliche Zusammensetzung der 
Patientenkollektive verschiedener 
Einrichtungen aus. Dies führt zu einem 
faireren Vergleich, da es patientenbezogene 
Risikofaktoren gibt (wie zum Beispiel 
Begleiterkrankungen), die das 
Indikatorergebnis systematisch 
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung 
die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben 
werden kann. Beispielsweise kann so das 
Indikatorergebnis einer Einrichtung mit 
vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Ergebnis einer Einrichtung mit vielen 
Niedrigrisikofällen statistisch verglichen 
werden. Die Risikofaktoren werden aus 
Patienteneigenschaften zusammengestellt, 
die im Rahmen der 
Qualitätsindikatorenentwicklung als 
risikorelevant eingestuft wurden und die 
praktikabel dokumentiert werden können. 
Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 
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Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Das operierte künstliche Kniegelenk konnte zum 
Zeitpunkt der Entlassung aus dem Krankenhaus 
ausreichend bewegt werden 

Kennzahl-ID 54026 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses TKez 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 92,92 
Referenzbereich (bundesweit)  
Vertrauensbereich (bundesweit) 92,79 / 93,04 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

318 / 298 

Rechnerisches Ergebnis 93,71 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 90,49 / 95,89 
Ergebnis im Berichtsjahr  
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr  
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Dies ist eine Transparenzkennzahl. 
Transparenzkennzahlen erfüllen nicht die 
formalen Kri-terien eines Qualitätsindikators, 
denn sie haben keinen Referenzbereich und 
lösen daher auch keinen Strukturierten 
Dialog aus. Die Ergebnisse sind 
eigenständig und nicht direkt mit einem 
Qualitätsindikator verbunden. 
Transparenzkennzahlen weisen jedoch auf 
we-sentliche Qualitätsaspekte des 
Versorgungsgeschehens hin und erhöhen 
somit die Trans-parenz und den 
Informationsgehalt. Nähere Informationen 
zum Kennzahlenkonzept kön-nen dem 
folgenden Link entnommen werden: 
https://www.g-ba.de/downloads/39-261-
3380/2018-06-21_Qb-R_Freigabe-IQTIG-
Bericht_Kennzahlen_inkl-Anlagen.pdf. Zu 
beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Komplikationen (z. B. Schädigungen der Nerven, 
Blutungen und Verschiebungen des künstlichen 
Kniegelenks) im direkten Zusammenhang mit der 
geplanten Operation (bezogen auf Operationen, 
bei denen erstmals ein künstliches Kniegelenk 
eingesetzt wurde) 

Kennzahl-ID 54124 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 1,05 
Referenzbereich (bundesweit) <= 3,89 % (95. Perzentil) 
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Vertrauensbereich (bundesweit) 1 / 1,1 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

318 / 4 

Rechnerisches Ergebnis 1,26 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,49 / 3,19 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Die Operation, bei der das künstliche Kniegelenk 
oder einzelne Teile davon ausgetauscht wurden, 
war aus medizinischen Gründen angebracht 

Kennzahl-ID 54022 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
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Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 93,31 
Referenzbereich (bundesweit) >= 86,00 % 
Vertrauensbereich (bundesweit) 92,87 / 93,72 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

30 / 27 

Rechnerisches Ergebnis 90,00 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 74,38 / 96,54 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen des QS-Filters nicht mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 
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Qualitätsindikator Komplikationen (z. B. Schädigungen der Nerven, 
Blutungen und Verschiebungen des künstlichen 
Kniegelenks) im direkten Zusammenhang mit der 
Operation (bezogen auf Operationen, bei denen 
das künstliche Kniegelenk oder Teile davon 
ausgetauscht wurden) 

Kennzahl-ID 54125 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 4,59 
Referenzbereich (bundesweit) <= 13,33 % (95. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 4,25 / 4,96 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

 

Rechnerisches Ergebnis  
Vertrauensbereich (Krankenhaus)  
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen des QS-Filters nicht mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Die geplante Operation, bei der erstmals ein 
künstliches Kniegelenk eingesetzt wurde, war 
aus medizinischen Gründen angebracht 

Kennzahl-ID 54020 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 
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Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 97,82 
Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % 
Vertrauensbereich (bundesweit) 97,75 / 97,9 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

307 / 293 

Rechnerisches Ergebnis 95,44 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,49 / 97,26 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

verschlechtert 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Es war innerhalb von 90 Tagen nach der 
Operation, bei der das künstliche Kniegelenk 
erstmals eingesetzt wurde, kein Austausch des 
künstlichen Kniegelenks oder einzelner Teile 
davon notwendig 

Kennzahl-ID 54128 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 
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Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 99,79 
Referenzbereich (bundesweit) >= 98,54 % (5. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 99,76 / 99,81 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

364 / 363 

Rechnerisches Ergebnis 99,73 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,65 / 99,99 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Dieser Qualitätsindikator 
stellt sowohl Ereignisse wie z. B. 
Komplikationen dar, die vor der Entlassung 
aus einem Krankenhaus auftreten, als auch 
Ereignisse, die nach der Entlassung 
auftreten, aber noch in einen 
Zusammenhang mit der Implantation 
gebracht werden können. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 
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Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Komplikationen (z. B. Blutgerinnsel oder 
Lungenentzündungen), die nur indirekt mit der 
geplanten Operation zusammenhingen (bezogen 
auf Operationen, bei denen erstmals ein 
künstliches Kniegelenk eingesetzt wurde) 

Kennzahl-ID 54123 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 1,4 
Referenzbereich (bundesweit) <= 5,00 % (95. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 1,35 / 1,46 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

318 / 13 

Rechnerisches Ergebnis 4,09 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,40 / 6,87 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Die Operation, bei der ein künstlicher Ersatz für 
einen Teil des Kniegelenks eingesetzt wurde, war 
aus medizinischen Gründen angebracht 

Kennzahl-ID 54021 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 96,43 
Referenzbereich (bundesweit) >= 90,00 % 
Vertrauensbereich (bundesweit) 96,17 / 96,68 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

11 / 11 
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Rechnerisches Ergebnis 100,00 
Vertrauensbereich (Krankenhaus) 74,12 / 100,00 
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Patientinnen und Patienten, die während des 
Krankenhausaufenthalts verstorben sind 
(bezogen auf Patientinnen und Patienten mit 
geringer Wahrscheinlichkeit zu versterben) 

Kennzahl-ID 54127 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch 
eines künstlichen Kniegelenks 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 0,04 
Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event 
Vertrauensbereich (bundesweit) 0,03 / 0,05 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

316 / 0 
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Rechnerisches Ergebnis 0,00 
Vertrauensbereich (Krankenhaus)  
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen der Rechenregel des 
Indikators nur eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 
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Qualitätsindikator Patientinnen und Patienten, bei denen während 
des Krankenhausaufenthalts an mindestens einer 
Stelle ein Druckgeschwür (Dekubitus) entstand: 
Das Druckgeschwür reichte bis auf die Muskeln, 
Knochen oder Gelenke und hatte ein Absterben 
von Muskeln, Knochen oder stützenden 
Strukturen (z. B. Sehnen oder Gelenkkapseln) zur 
Folge (Dekubitus Grad/ Kategorie 4) 

Kennzahl-ID 52010 

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs 
(Dekubitus) durch pflegerische Maßnahmen 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 

Einheit % 
Bundesergebnis 0,01 
Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event 
Vertrauensbereich (bundesweit) 0,01 / 0,01 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

5249 / 0 

Rechnerisches Ergebnis 0,00 
Vertrauensbereich (Krankenhaus)  
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG Zu beachten ist, dass dieses rechnerische 
Ergebnis unter Umständen nicht 
ausschließlich durch die jeweilige 
Einrichtung beeinflusst wird. So können z. 
B. die Erkrankungsschwere oder 
Begleiterkrankungen der Patientinnen und 
Patienten einen Einfluss auf das Ergebnis 
haben. Der Referenzbereich gibt an, in 
welchem Bereich die Ergebnisse eines 
Indikators als unauffällig bewertet werden. 
Eine Einrichtung mit einem Ergebnis 
außerhalb des Referenzbereichs ist 
zunächst rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. 

Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

 
 

Qualitätsindikator Verhältnis der tatsächlichen Anzahl zur vorher 
erwarteten Anzahl der Patientinnen und 
Patienten, bei denen während des 
Krankenhausaufenthalts ein Druckgeschwür 
(Dekubitus) entstanden ist (nicht berücksichtigt 
wurden Patientinnen und Patienten, bei denen 
durch Druck eine nicht wegdrückbare Rötung auf 
der Haut entstand, aber die Haut noch intakt war 
(Dekubitus Grad/ Kategorie 1); berücksichtigt 
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und 
Patienten) 

Kennzahl-ID 52009 

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs 
(Dekubitus) durch pflegerische Maßnahmen 

Typ des Ergebnisses QI 
Bezug des Ergebnisses zu den 
zugrundeliegenden Regelungen des G-BA 

QSKH 

Indikator mit Bezug zu Infektionen im 
Krankenhaus 

nein 
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Einheit  
Bundesergebnis 1,06 
Referenzbereich (bundesweit) <= 2,31 (95. Perzentil) 
Vertrauensbereich (bundesweit) 1,05 / 1,07 
Grundgesamtheit / Beobachtet / Erwartet 
(Fallzahl) 

 

Rechnerisches Ergebnis  
Vertrauensbereich (Krankenhaus)  
Ergebnis im Berichtsjahr R10 
Vergleich zum vorherigen Berichtsjahr unverändert 
Entwicklung Ergebnis zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 
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Fachlicher Hinweis IQTIG diesem Indikator handelt es sich um einen 
risikoadjustierten Indikator. Eine 
Risikoadjustierung gleicht die 
unterschiedliche Zusammensetzung der 
Patientenkollektive verschiedener 
Einrichtungen aus. Dies führt zu einem 
faireren Vergleich, da es patientenbezogene 
Risikofaktoren gibt (wie zum Beispiel 
Begleiterkrankungen), die das 
Indikatorergebnis systematisch 
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung 
die Verantwortung für z. B. daraus folgende 
häufigere Komplikationen zugeschrieben 
werden kann. Beispielsweise kann so das 
Indikatorergebnis einer Einrichtung mit 
vielen Hochrisikofällen fairer mit dem 
Ergebnis einer Einrichtung mit vielen 
Niedrigrisikofällen statistisch verglichen 
werden. Die Risikofaktoren werden aus 
Patienteneigenschaften zusammengestellt, 
die im Rahmen der 
Qualitätsindikatorenentwicklung als 
risikorelevant eingestuft wurden und die 
praktikabel dokumentiert werden können. 
Der Referenzbereich gibt an, in welchem 
Bereich die Ergebnisse eines Indikators als 
unauffällig bewertet werden. Eine 
Einrichtung mit einem Ergebnis außerhalb 
des Referenzbereichs ist zunächst 
rechnerisch auffällig, dies zieht 
üblicherweise eine Analyse im Strukturierten 
Dialog nach sich. Es ist zu beachten, dass 
ein Indikatorergebnis außerhalb des 
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist 
mit einer mangelnden Qualität der 
Einrichtung in dem hier betrachteten 
Qualitätsaspekt. Die Abweichung kann auch 
z. B. auf eine fehlerhafte Dokumentation 
oder auf Einzelfälle zurückführbar sein. Die 
Bewertung der Qualität wird im Rahmen des 
Strukturierten Dialogs mit den Einrichtungen 
vorgenommen. Die Ergebnisse dieses 
Qualitätsindikators sind aufgrund von 
Anpassungen des QS-Filters nur 
eingeschränkt mit den 
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere 
Informationen zu den vorgenommenen 
Anpassungen können der Beschreibung der 
Qualitätsindikatoren unter folgendem Link 
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-
verfahren/. 
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Kommentar/Erläuterung der auf Bundes- 
bzw. Landesebene beauftragten Stellen 

 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende 
Qualitätssicherung vereinbart. 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-
Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 

keine Angaben 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 

trifft nicht zu / entfällt 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 SGB V 

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr 

Leistungsbereich Mindestmenge Erbrachte 
Menge 

Ausnahmetatbestand Kommentar/Erläuterung 

Kniegelenk-
Totalendoprothesen 

50 310 Keine Ausnahme 
(MM05) 
 

 

C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr 

Leistungsbereich Kniegelenk-Totalendoprothesen 
Gesamtergebnis der Prognosedarlegung ja 
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 310 
die in den letzten zwei Quartalen des 
Berichtsjahres und den ersten zwei 
Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

300 

Prüfung durch die Landesverbände der 
Krankenkassen und Ersatzkassen 

ja 

Ausnahmetatbestand (§ 7 Mm-R) Nein 
Ergebnis der Prüfung durch die 
Landesbehörden 

Nein 

Übergangsregelung Nein 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 

keine Angaben 
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 
137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V 

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, die der 
Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen) 

35 

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, 
da ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre 
zurückliegt 

30 

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 30 

  

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der 
Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 


